
.4, 4<4-H- »,
H-—ch>—<s>—H>—^ ^

^ chr .'i^ ^ .*. »j» 4«- 'j*
?/s

Vollständiges Register
der

Worte und Sachen,

Die erste Zahl mit einem Comma bedeutet den §.

die andere mit einem Punct zeigt das

Blatt an.

A.

276, Z4i

4 ^ 6 , s 87
20, 19

ibiil.

Z7, )l
Z 7 , Zi

Z52, 455
516, 700

idiss.

N 7 , 7 oi.

„^dwegnng des Feuers
Aäirssein hat eine ursprüngliche Lleetricität
AÄlo eorporis
- in corpus
Mio 04 reudia bunt wsiusles

wie dieser Sah zu verstehen
Miliica tnba
Loüpüa beschrieben
- deren Würckung
- Erperinienke damit ,-
^guskor, dessen rlLinekel mit der ecliptie wie groß 619, 8;;
- dessen Diameter ist grösser als der Diameter der Hole

L04, 795
Lguiühriun, wird erklärt 59,5;
LPimoÄiz, warum vom Frühlings- bis aufs Herbst-

wguinuöHum 8 Tage mehr, als vom Herbst zum Früh¬
lings-eegniuoKi» 659, 852

^uiz 410, 558
Asse zu welcher Classe der Thiere er gehört 69;, 921
ilprbc Mttcheu die dritte Ordnung der Thiere aus 695, 9-1
All Am wieviel sich iin warwen Wasser davon auflöse,'491, 522
- kau mau aus gegrabenenHoltze machen ' ? 8 9 , f >

^ l( 11V
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AcbynMen, chuchen das Goldmacher Geheimniß im ViM

^llee warum'sie scheint spitz zuzulauffen 4^ ^
Alten , worinn sie es bey der Naturlehre versehen ^,
- glaubten,,daß das Wasser in Luft verwandelt würde wW

es ausdünstet z66, 476
s ihre Meinung von der Schwere der Elemente 18s, 21z

LmslKuins von allerley Metallen sincket im Quecksilber zu

Boden 199, 2^
-» wie es gemacht wird ibiz,

» aus Eisen kan man keines Machen -2;, 217, 201, 2^
Ambra ein Gran erfüllet ein gaNtz Zimmer mit Mm

Geruch 11,14
Ameisen! sind fleißig 69z, 970
- wie ihre Jungen gestaltet ibili.

- wie sie! die Jungen füttern idich
- werden zu Püpgen M

- haben verschiedene WohnuNgeN ibich

- legen die Jungen in die Sonne 69;, 97,
- scharten sie bisweilen einige Schuh tief in die Erde W,

-- unter welche Gattung derJnseeten sie gehören 69z, 925
Ameisenfresser 69z, 97,
- dessen Grösse ibui.

» gehet beständig rückwärts idil.

- wie er die Ameisen fangt idis

- verwandelt sich in einen Schüllebold 69;, 972

Aitriant was er ist sn

- dessen Struktur M.

- daraus kaN man Leinewand mache» M.
- dessen Verhältniß im Feuer - M

AmMonshörner ;zy, s>7

-tmpkvliia sind zwcyerley Art 69;, 91s

Anatomischer Heber 150, 16z si).

LNaxagorss behauptet Schnee sey schwach s)7,7»

Lnima vegetskilis der Schulweisen ist eine blosse Erdicht»»)
6s8, 88,

^NtllNoniunj 418/ s6i

^Nkixoäes haben allezeit Fluch, wenn sie bey uns ist 650,878
AuM

iIHM



der Worte und Gachett.

Anstehen der Cörper was es heisse ;;

Anstehende, Kraft verursacht eine krumlinigte Bewegung
azr, 28;

Anziehende Kraft würckt ins springende Wasser 2;), 28s

- der Cörper was sie sey ; 7, ))

Apfel, wie er nach geschehener Auspumpung erweicht wird
Z2 2, 420

- zerspringt wenn man die Lust um ihn wegnimmt ib-cl,

- gefrorner was geschicht wenn er ins Wasser gelegt wird
' 579 / 49 )

e ausgepumpter wird vom Wasser durchsichtig ibi- 1.

/lrcdillicclcs, wie er die königliche Crone probirt 169, 195

Lrie« der Alten hatte viel Masse aber.wenig Geschwindigkeit
s6, si

äriflote'es glaubt schlechterdings leichte Cörper 119, 127

Lrilkorelis falscher Bcgrif vom Regenbogen 548, 7) 5

- irrige Meinung von Cometett 64;, 8s?

Ärsenick was er ist 41z, s6;

- wird zu den Halbmctallen gerechnet ibicl^
- wenn er derselben Gestalt annimt ibicl^

- löst sich nicht Hammern ilü- 1.
- ist nicht Feuerbeständig ibich
«ist ein starckes Gift - ibic^
- löset sich im Wasser auf jsiül,

- man kan ihn unter die halbflüßigeN Salhe zchlett lbiiU

Asbest )87, sir

- wird im Feuer härtet ibich

- woraus sein Gewebe bestehet rbnl.

r gehört zu den Feurbeständigen Steinen ; 8 7, 71 <s

- daraus kau man Tachte niachen 512, 696

Athen: hohlen wie es zugehet 680, 904

änuoiplEe ist zwischen den Wendecirckeln höhet als gegen
die Pole, Ursachen davon

Auflösung der Salhe im Wasser

Auge, dessen Struetut
- seine Theile

- ist eine Lsniera obseurs

6)2, 8Z7
Z 92 , s2L

690, 9'7
ibici.

69: , 9 1 8

Ätige
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Auge, geschwollenes, warum es bey Nacht und nichts;,,
ge gesehen 6zz,

äusuttinus, was er von der Figur der Erde und ihrer SllM,

regeglaubt 124,
^urmri iiilminans

Auripigment, mit derselben Lauge kan man die Verfälschung
der Weine entdecken 4^,

, wenn man Löschpapier damit bestreichet'wozu es gut 4;-,

- soll

Ausdampfung unmcrckliche 682,706

Ausdehnung der Metalle vom Feuer 2 74';, 6

Ausdünstung vielerley in der Luft s§o, 74;2fte der Erden, deren inclination gegen die Erdbahn, deß
sie mit derselben einen spitzigen Winckel macht, ist der

Grund der 4 Jahrszeiten 629, 8;r leg,
- darum bewegt sich die Sonne und alle Planeten 10, u

B.

Bäder, warme, woher sie entstehen 40g, ss?

Bagliv zeigt warum die Nervenhäute so sehr empfindlich

688, 71; j
Barometer, wer es erfunden 286, ;p4

Bär, zu welcher Classe der Thiere er gerechnet werde 67z, 711 ß
- Versuche damit ib-rcl. und 297, ;6s j

Baum, ein gepfropfter tragt zweyerley Früchte 666,871'

Baumannghöhle, ihre versteinte Figuren ;8y, s>6r

Bäume tragen in einerley Erdreich gantz verschiedene Früchte ^
666, 872

Bäume an verkehrt gepflanzten sind die Zweige zu Wmheln

und Wnrheln zu Zweigen worden 667, 872

- hat man aus Blättern und Zweigen aufgezogen >^.
Belemniten was sie sind ; 87, s>8 z

- kömmt nicht mit dem Blitze herunter

Bercblitz daselbst findet man gegrabenes Holh 787, s>8

Bereisten, waruni ß die Haare und Bart im Winter be¬
reifen s)6, 718

Berge woher sie entstanden 7 86, s°>

Berge, feuerspeiende Berge

-> manche seynd höher als die Wolcken 526^7°-



der Worte und Sachen.

Bergflachs siehe Amiant
Berggorck ; 87 , sn
- wo man ihn findet ststcl.
- zkrichincht zu einen schwachen Glase ibifl.
Bcrgtalck dessen Struktur 587, 512
- seine Farbe ihist.
- ist Feuer beständig strich
- fühlt sich als Seiffe an strifl.
Bernstein ist dem Schwefel ähnlich zy8 , 559
, ,st,m unterirdischen Holtze anzutreffen strich
, ingleichen in der See »laich
, wie er gezeugt wird strich
- ist fiüßig gewesen ibicl.
- wo er häuffig zu finden strich
«hat eine ursprüngliche Elektricität 426,587
Bewegung was sie ist 15,16
- wie sie entstehet 28,24
- ihr erstes Gesetz 24, 21
>sdas andere 29,24
- das dritte 56,50
- ist nicht ohne Geschwindigkeit und VireKion 25,21
- theilt sich geschwinde mit 76, 66
> desto langsamer sie ist, ie stärcker ihr Widerstand 519,415
- der Cörper in fiüßiger Materie 142, 159
° der Menschen und Thiere 125,154
> eines fallenden CörperS, wenn, sie nicht, ferner beschleunigt

wird, was alSdenn erfolget 155 , 149
- einer gespaimctcn Saite 552, 455
- eines klingenden Körpers 5 5 2, 45 5
- eines Perpendieuls, wie sie geschieht 140, 155
- des Mondes 640, 552
> der Planeten istungleich 659, 851
-- - Ursache davon 655,849
> elliptische der Planeten 658, 850
- der Planeten nach des Copernieus Meynung 628, 827
> in einer Pflanhc, deren Geschwindigkeit 665, 89-r
> was vor eine bey den Empfindungen in den Nervenhäu-

ken vorgehet 688, 912
Rrüg. Nkaturl. I, Th. Qqq Bcwe-
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Bewegung die aufgehaltene
- die im Circul ist gleichförmig

die elliptische ist nicht gleichförmig
die gerade wird erkläret

- die gleichförmige
gleichförmig beschleunigte,ihre Gesetze
welche Kräfte dcrgleicken hervorbringen

- die krumlinigte erfodert mehr als eine Kraft 2s, i;
die schiefe wird erkläret si, ^

- man kan sie als aus zweyen zusammengesetzet betr-chm

Nb,
^ 5 , uz

H4, Ilösi).
N ,44

Hs, uz
n 7 , 11 y

H 8 , irr

- bey ihr geschiehet die Wirckung nicht mit der gantzci, K,H

- die beschleunigte
- die ungleichförmige
- die zusammengesetztewird erkläret
- ihre Nothwendigkeit
- wenn sie groß und klein
- wird bestimmet
-- geschiehet in der Diagonallinie
Bewegungsgefctzc der Plamtcn
Bewegung der Erde
Bien stein ist ein leichter Stein
- ist GlaßicktigerArt
- fühlt si u rauh an
- wo man ihn findet
-Bienen >vie ihr Stachel sticht
-- ihr Stacke! hat Wiedcrhacken
- daher bleibt er zurück
- sind den Wespen ähnlich
- sind dreyerley Art
- wie ihr Stacke! bcsckaffen
- haben eine Scacl^'lsckeide
- wozu sie selbige gebrauchen
- wie ihr Stechen zugehet
- haben eine Königin

die ihr Geschlecht sehr vermehret
- Zunge kommen aus Eyern

54 , V
116, 118, ii)

114, 117
4s, 4»

ibicl.

48, 4- st,.
4?, 4!
45, 4°

641 > 8z6

610, 8°s
Z87, 5°«il»l.

ibill.
ryi, --s

ibiil.
ibiil.

6 ys, >4
ibiil.

ibill.
ibiil.
ibill.

, ^5ibill.
jbiä.

Bienen



der XVorte und Sachen.

Bienen wie sie ihre Wohuung bauen 699,^ H6s
- ihre verschiedene Beschäftigung ibicl.
, voraus sie das Wachs zubereiten ibicl.
- wie sie mit dem Honig umgehen 69z, 966
Bicncnbauck wie er beschaffen 69;, 967
Bicncnrörper wird in drevTheile eingetheilt 699, 966
, wie ihreKiunbackm beschaffen ibist.
- wozu sie ihnen diene» ilück.
- wie ihr Rüssel beschaffen isiiü.
- haben sechs Füsse 69 9, 967
- »nd vier Flügel ibich
- wozu selbige ihnen nutzen »bist.
, ihre Honigblase, wo sie befindlich 669, 968
> wo ihre Mallenblase sitzet ibici.
- wozu sie selbige gebrauchen ibist.
Bienenmänner haben keine Sta6)eln 699, 96s
> wie viel Bienen aus einen zu rechnen ibicl.
Blase mit einem Dleygewicht sinckct in freyer Lust unter

das Wasser und erhebet sich im luftleeren Raum 18c>, 207
- wenn üe am Feuer oder Licht nicht verbrennet 271,99s
Bläsgen in den Pfiantzen sind daS Werckzcug, darin der

Saft von den Sonnenstrahlen zubereitet wird 666, 892
Blasigtc Materie in denPflanzcn ist mitSaft erfüllt 66c>, 8 84
Blat dessen Lceleton 660, 88s
Blätter haben einerley Struetur mit Wurhcln und Zwei¬

ge»
-- aus denselben hat man Baume aufgezogen
Blende was sie ist
- last sich nicht durch Feuer oder Wasser zwingen
- deren verschiedene Arren
Bley hängt leicht zusammen
- Versuch davon
«komt nicht vom Druck der Luft
- warum es keinen Säiall giebt
- wie viel es im Wasser verlieret
- seine Verhältniß im Feuer
- in welcbm Steinen eS anzutreffen
Bleykugel zerschmelzetin Papiere dessen unverletzt 271, 99s

Q.qq 2 Bley-

667, 892
issici.

;87, s-4ibill.
i siicl.

190, 229
ilucl.
ibici,

ZZI, 4?i
400, 546

iinck.
ibicl.
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Beweist was er ist
, hak verschiedene Namen
- dessen Structur

» hak die Eigenschaften des TalekS

- greift sich seiffenhaftig an
, ist gut vor den Rest

- dessen Veränderung im Feuer

Blinde können die Farbe fühlen

Blitz, wie er entstehet
- wo er entstehet

- bestehet aus schwcflichtcn Dunsten

; 87 , N 4
4 ? 7 , 678
564, 74L
s<-7, 751

,768/75;

ZS 7 , sif
stiö.
stiö.
stiö.
still.
idili.

- kan sich auf der Erde entzünden und in die Höhe fahre» .

^ „ 5 ^- 751 ;
-> verursacht den Knall 566, 744

- Ursach seiner gewaltsamen Wirckungen 568, 75; ^
- zerschmeltzt zinnerne Teller, ingleichen Degen in der Scheu

- kan durch Vermischung verschiedener Ausdünstungen ent¬

stehen 764,754

Blut warmes giebt grosse Menge Luftblasen in einem luft¬

leeren Raume Zi?,4>7>

« wodurch in dasselbe die Luft gebracht wird Z70, 41L

- ist zusammengesetzt aus Wasser und rothen Kügelchm '

676, yoo ^

- sein Umlauf ist in einem Fischschwantz mit einem dlicro-

lcopio zu observiren ibis.
- wird erwiesen 676, g°i

- sich bewegendes hat eine lebendige Kraft dem Quadrate -

der Geschwindigkeit proportional 67S, 7

- hat viermal mehr Gewalt, wenn der Puls noch einmal!» t

geschwind schlagt still.

- dessen Bewegung geschiehet in den kleinesten Gefasst» am

langsamsten und ist alSdcnn die Ursach dieser Kranchi- !
ten 67g, ,

Blmavcrn ihr! Aufschwellen in den Ohren der Caninchm

de

- fält in Gestalt einer Feuerkugel

still.

768 - 7s;

» ihr Unterschied von den Pulsadern

ri;, 4-l

5^76



der Worte und Sachen.'

Lüttstem hält viel Eisen in sich , 547

Lotus Z87, 706

- dessen darben und Eigenschaften jbick.

« dessen verschiedene Namen ibiä.
Bambe kan durch Eis gcsprenget tverden z 77, 496

Bocellus vom Bewegung der Thiere ängetührt 12s, 1^4

Borax wie viel sich im Wasser von emer gewisse,, Wärme

auflöse 191,722

Bougucr zeigt die Verhältniß des vollen Mondcnlichtö zu
dem Sonnenlichte 626, 8-4

Boxle zeigt die Teilbarkeit des Goldes 7, z
- Experiment vom Abwägen des Feuers 276, Z4I

° hat die Luftpumpe verbessert aber nicht erfunden r 8 z, z sa>

» beweise, daß sich Wasser nicht zusammen drucken lasse
;6i, 470

«fübrt ein Exempel eines Blinden an, der die Farben un¬
terscheiden tonte 497, 678

- sein Versuch, daß Pflanzen nicht ihre Nahrung von der
Erde bahm 661,886

Bratenwender zeigt daß die erwärmte Luft in die Hohe

steige ^ 27z, z;8
Brandtewern entzündeter giebt ftarckere Flammen, wenn

man ran einem Rohr hinein bläset 711, 697

Brausen flüßiger Materie, weher es entsteht 196, 717

Brenngläser, warum sie bey schwulen Wetter schlechte
Wirck na ciuin 562, 746

Brennesseln, wie sie durchs Vergrößerungsglas erscheinen
191, 224

- wie sie stechen ibick.

Brennpunct was er ist 478, 6z 6

- warum die Hitze in demselben so leicht verschwindet 27z,

Brennspiegel ihre Wirckung 47z, 677

- Erweis und Erfahrung davon 477 , üss's-g.
- vom Stroh und Eise 474, 66r

- zündet mit den Strahlen glücnder Kohlen an 476, 677

Brode, warum solche grosse Luftlöcher darinnen sind ; 21,
418

Q, qq ; Bru»-
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Brunnen der Dünsteiner hält Saltz in sich 406, ^
- der -Haitische und LauchstäSter Gesundbrunnen M

Eisenvitriol iU
» der Gedlitzer und Gelter hält Saltz W,
- versteinernde ;88, sis
Brustcanal durch diesen wird der ChyluS mit dem Dluü >

vermischt 67s,
Butter, warum sie von hinein gegossenen Wasser snirchi

brennet sii,
Buchstaben, wie sie in eine stüßige Materie zu schreiben

4 °s, ML.
Lalcinirte Corper in ihnen ist viel Feuer anzutreffen 276,

?4i
Oamera obstura 46; , 6;y
Laninichcn an ihren Ohren wird das Aufschwellen der

Blutadern unter den Recipienten sichtbar z -z, 411
Lanonkugel wenn sie perpendirular in die Luft geschossen isk,

so hat sie im Falle grosse Gewalt 1 zc,, ,
Lanonkugeln haben grosse Geschwindigkeit 6s, 4-
- haben mehr Gewalt als Fliutenkngeln iN
Cartcstus irret mit Kinev gleichvielen Bewegung 102, III
- seine Meinung von Zusammenhängen der Cörper igi, r-6
- seine Meinung vom Magnet 421, ss6
- bestimt den Winckel, unter welchen man die RegcubW-

farben siehet sg 7 , 7)4
-- was er von der Ebbe und Fluth geurtheilet, wird m<

worffen 6s6,Uo
LarkesianischerGoiinenwirbelwird verworffen 64s, 864
Larresianischer Teufel ) 24,41;
- - dcss n Srructur
- - Experiment damit ^
- --'-desselben Bewegunghat mit den Fischen grosse A»>

lichtest ; 24, 4'4
- - mit den gläsernen Kngelgen )2s,4st
Tasirni seine Verhältniß des Sonnen -viametri zum Äd-

Olameter s 7 §- 77^
Laßim



der Worte und Sachen.

Aßini zeiget die Verhältniß der vismetrorum der Pole
und des Wgnatoiis in dem Jupiter 608, 8"r

- observiret daß SaturnuS und Jupiter nahe bey dem Mond
länaijcht 622, 819

- seine Oblervstion von den Trabanten des Jupiters 642
857

Llicseloen, dessen Experiment von der Farbe mit einem
Dsinden 46; , 642

Lcmralkräfte was man dadurch verstehet 104, 107
- bringe» eine krumlinigce Bewegung hervor los, 1 os
- wie sie auszumessm 107,107
Lcntripecalkrafc ist die Ursach der krumlinigten Bewegung

106, 106
Llwroiclea tnnica im Auge 690, 917
(lkslus wie er gemacht wird 674, 899
- wie er zu Blut wird 675, 90
Limolisclie Kreide siebe Talck
Lireul wie sie auf dem Wasser entstehen is7, 179
- warum er m einem mit Wasser angefüllten, Glase elliptisch

liehet 4s), 6; 2
Lireul in durchgeschnittenen Bäumen, warum sie eecentrisch

670, 89s
Litronenscknlr ist voller Höhlen, darinnen das Oehl ist

660, 884
Lolchitcn was sie sind 589, 719
Lärper was er ist ;, ,?
- besitzet eine bewegende Kraft z, ;
- hat eine Figur und Ausdehnung 4, 4
- deßen Theile lassen sich von einander absondern 6, 6
- wie weit die Natur denselben zertheilet 8,9
- sind ohne Ende theilbar 9,10
- in ihnen sind leere Räumlein is, 16. 17
- seine Veränderungen geschehen durch die Bewegung 16, 18
- wie er vergrößert und verkleinert wird 16, 18
, hat eine Kraft 18» 19
- ist in steter Bemühung, sich zu bewegen 19, 19
» würcket beständig nach allen Gegenden 98,94
- wie einer dem andern die Bewegung mittheilet 99, 9s

Qqq 4 Lorper
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Lörper der würckcnde verlieret etwas von seiner Beweaunz
4 °/ >6

r' Wie man seine Geschwindigkeit bestimmet 41,

- seine Würckung geschiehet allemahl nach einer Perpcndic»,

larlinie sr,^
- fallen im lnstlceren Raume gleich geschwinde 57, s,
- wenn^ ein grösserer an einen kleinen stösset, was da erfchi

87, iis

- wenn sie in der Bewegung um einander beharren 108, ,09
» wie er sich bewegt, wenn er nicht verhindert wird

i-6

» sind alle schwer 119,1-6

- wenn er stille liegt 122, i-z
, wenn er fallen muß 12,2, 1rz

- wie sie in die Höhe steigen 1; 8,
- steigt so hoch als er gefallen 1; 9, 1 54-' >ss

» wie groß ihre Geschwindigkeit auf schiefliegenden Mämi

isi, ys

- ie schwerer er ist, desto leichter fällt er zu Boden 17°,

19;, 196

- so viel Theile hat, zieht viel Feuer an sich 247, ;os

- wird nicht verbrennt wenn das Feuer geschwind hindurch

gehet 271, ;;s

- wie groß die Kraft mit welcher er zu Boden fällt 170,19s

- die ganhen können von leichter Art sey», obgleich die Thei¬
le von schwerer Art 178, 20s

- beschweren im Fallen nicht 182, -09

- die mit der stutzigen Materie gleiche Schwere haben, ihre

Eigenschaften i8s, ->5

-wie er zu erhalten 18 s, 217

- wenn sie zusammenhangen 186, '-18

- wie die Schwere seiner Theilgen bestimmet werde >98,
-p

» ob sie einander anziehen ohne daß sie sich berühren 299, -?f
- alle haben Awischcnraumlein 242, 299

- einerlei' können verschiedenen verschieden scheinen 14s,
- können durch Reiben warm werden 249,

- sind sin Winter von schwererer Art als im Somer 256.', 9 >8
Lörper

1



der Worte und Sachen.

Arpee schwellen von der Wärme auf, und kriechen von »er
Kälte zusammen 278, zi?

« wie sie von der Hitze zerspringen 267, §29

- einige halten warm 272,^6

- dessen Zittern wie es zugehet ;z 1, 4; i
«bringt den Schall durch zitternde Bewegung hervor ibni.

- welche die geschicktesten einen Schall hervor zu bringen
ihicl.

- warum eiier andre Farben hat als der andere 49», 673

- welche schwach 494, 675

- schwache werden wärmer als weiße 496, 677
- welche glüend werden 504, 685

-- von ungleichem Gewicht und Grösse werden nicht in al«

len slüßigen Materien gleich schwer befunden 162, 184

Lörper welche elastisch 67.58

> ob es vollkommene elastische giebt ilrist.

> die elastischen verwechseln ihre Geschwindigkeit 7;, 64.

Lörper elastische bey ihnen ist die Summe der Kräfte vor

und nach dem Stosse gleich 75, 66

- werden rcslcrtiret 80, 7-,

-ihre Figur 297, r88

- wen» er nicht elastisch verursacht keinen Schall 991 . 491

Lörper der fallenden ihre Kräfte wem sie proporticnali)6, 151
- ein flüssiger was er ist 146, 16)
- der flüssigen ihr Druck wie er sich verhält 151, 169

- die flüssigen haben eine runde Figur 192, 228
- hangen leicht zusammen 190, 222

- gestoßene bewegen sich gegen den Stoß 52, 27
-harre 67, 58

- vollkommen harte giebt es nicht ibist.

- die harten werden refleotirct 80 , 7s

- die kleinen haben in Ansehung ihrer Masse eine grössere
Oberfläche als ein grösserer 277, ; 44

- werden eher kalt als die grossen 279, 946

- ein kleiner theilet dem grossen die Bewegung mit 90, 88

- klingender was darinnen vor eine Bewegung 922, 49;

Qqg 5 Lörper
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Lörper ein langsam bewegter wiedersehet dem, dir ^
geschwinder bewegen will 8y, zg

v von leichter Art isy, ,7,
- ein leichter wie tief er sich eintauchen muß 171,
» die leichtern verlieren in fleißiger Materie mehr W

ihrer Schwere als die schwereren i6g,
- der leichten ihre Kraft, mit welcher sie in die W
- steigen 174, ro,
- der leichten Bewegung wie sie beym Heraussteigm M

der flüßigen Materie beschaffen 176, io;
- die ruhenden haben eine Geschwindigkeitund Richtung

2r,.io
- wenn einer an einen ruhenden flösset was denn geschieh,!

7 >, L;
- von schwerer Art was sie sind 1 s 8 , i/y
- wie sie es werden 179, 206
Lörper schwerer, verliert in der flüßigen Materie einen
- Theil seiner Schwere 160, iz,
- ihre Geschwindigkeit wie sie sich verhalten 7°, 6-
- ihr Fall IZ-, >47
- einfchwerer wird von leichterer Art, und wenn i8>, 20z
- die schwerern beschweren die flüssige Materie nicht so
- starte als leichtere 182, loy
- wie fern sie auf flüßigen schwimmen 184, 211
- haben mehr Derührungspunere als die leichten >Y7,

i;i lc>>
- werden beisser als die leichten 268, ,">
- wenn es geschieht 270, ;;;
- bleiben länger warm als die leichtern 272,
- weicher 67,
Lörper der weichen Negeln ihre Bewegung yl / ?s
- die weichen hangen leicht zusammen > 9 °, ->
- die zerbrechlichen 2)8- 2-2^
Leinet der 1681. erschienen, dessen periodischen UM

lletci miniret hlervtun und Valley astronomisch >>44 / 8 ^
Lometen werden beschrieben 64z /
Lometen ihre Bewegung um die Sonne " '
- warum sie nur bisweilen erscheinen 64;, MLome/
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Kometen ihre eigentliche Beschaffenheit 644, 860 leg.

- ihr Schwantz stehet allezeit der Sonne gegen über ibiä.
Canvnlsmnen, an denen sterben die Thiere in einem luftlee¬

rer Raume 92z , 421

Lcz ernicus statuiret nur 6 Hauptplaneten 999, 440

- jst der ^uÄor des Erdlaufs 682, 792

Lopcrnicanische Bewegung der Planeten ist sehr ordent»
628, 827-

627,82s

690, 817
158 , 17 Y

400, s4)

Z 87 , tos

699, 840
ibicl.

l>ch

Lopernieaniscber Weltbau
Lornus tnnica im Auge

Lorpus fpeciüce grsciins L lenins
Lramers Eintheilung des mineralischen Reichs

Lrearnren ob lebendige in den Planeten

- ob es Menschen seyn können
D.

Dachsckicfer 987, 506

Dampf cnrzündet sich 407, sss

- zersprenget ein verstopftes Glas ibicl.
- entzündet in den Englischen Kohlengruben 411, 560

Dampf der -Holtzkohlen ist ein tödtlicher Gift 297, 596

r rödtet die Ienaischen Tcuffelsbeschwcrcr 997, 597

Dampf den Steinkohlen ist nicht so schädlich als der

Hvitzkvhlen 997, 598

- beym Hallischen Salhsieden eher gesund als schädlich ibicl.

Dampfkugel wird beschrieben 516, 699

vompicr seine obfervsrioner vom beständigen Winde! in
7 o»a torricls s20, >704

Declination des Magnets 42), 577

- ist veränderlich .429,578

Demant 412, 561
Dcmantgruven, ausgeleerte wachsen wieder^ nach ibicl.

Dendriten 989, 515
Dcrham erzehlet vom starcken Znflus des Wassers unter der

287, Zss

.406, 554
21 , 2L>

Donner

Erden

Dichtigkeit der Luft nimt mik der Höhe ab

Dübsieiner Brunnen hält häufig Saltz
Oireetion
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Donner wie er entsteht f 6s, ^

- sein Rollen s66,74,
- ist ein vielfaches Echo

- ist nicht über den Wolcken §67, ^

- warum er Menschen erschlägt s/o, ^

Donncrwetrec wie es einschlägt 56g, 7^ ^

- wie man sich dafür hüten kan 57,, 7^ ^

- dessen Nutzen 772, 7^'
Druck was er ist r6,

- wie die HZewalt desselben zu bestimmen 6z, st
Druck der flüssigen Materie wird bestimmet 1 s 1,

Druck der Luft wie er auszurechnen rgi,

- warum man ihn nicht suhlet rgg, ^4
Ducaten, fällt in luftleeren Raum so geschwinde als eine

Pflaumfeder 77, s,

vuÄus tkoraeicu?, durch denselben wird der Lkylus mit

dem Blut vermischt 67s, §00 >

Dünste wie sie aufsteigen z66, 47L

- sind schwerer als die Luft z 68, 48a

- wie sie in die Höhe steigen M>

- bewegen sich gegen den kältern Ort ; 6-, 484

- wie sie sichtbar werden s-8,7>i ,
- entzündete aus der Erden hervorzubringen 40z, sst

- sckweflichte, was sie in der Luft verursachen s6r, 74s
Dunckelfteit weiter Sacken, woher sie kommt 4z 7, 614

Durcksicktig kein Cürpcr ist vollkommen so 440, 6>s

Durcbsichti'ger Lörper 4 ) 9 ,6>f '

Durchsichtigkeit, worin sie bestehet M.
- deren Ursach 469,64)E.
Ebbe und Fluch was sie sind 6so, 87)

- haben von der anziehenden Kraft der Sonne und M°»d

ihren Ursprung ibii> '
- wie sie entstehen

- werden erwiesen 6so, 87 )- ^

- ist allezeit auf der Erden an zwey einander entgegen ge¬

setzten Orten 6so, 27s

- ist binnen fünf und zwantzig Stunden zweimal 6s 1, 87°
Ebbe
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Ebbe wodurch die Laqen des Landes verändert 677, 87-
- deren Thwrie bat Lepler erfunden 676, 87-
, md Newton völlig ausgeführt 656, 808
- in welchen Flüssen und aus welcher Ursach sie observiret

wird 60?, 87-
- was die Sonne dazu beyträgt 654, 877
Echo Gnind davvn z 70, 475
- wie es entsiehet 574,478
- entstehet nie auf plattem Lande ibici.
- was vor eine Weite darzu crfodert wird 577, 478 ie^.
- vielfaches wie es entstehet 5 7 7,47 ^
Lochgesrcine 41 r, 761
» woher ihre Farbe entstehet ibici.
- ste wachsen ibici.
- haben eine ursprüngliche Eleetrieität 406, 787
Liastirilät 67, 7 8
> hat ihre Grade ibici.
- eines Lärpers ist der zusammendrückenden Kraft gleich

. ;oy, zyr
Elasticität der Luft wird bestätigt z 07, z 8 7
- wird durch Warme vermehret z 07, ; 8 8
< ist ihrer Schwere gleich -88, 577
- wird durch comprcllion vermehrt z oy, zyr
- wird in einer gläsernen Fontaine durch Blasen vermehret

- wird in einem metallenen Cylinder durch die Luftpumpe
vermehret zu, ;y6

' bestehet in einer beständigen Bemühung ihrer Theilgcn
sich von einander zu entfernen ; 1 r, ; y 8

- nimt in der Verhältniß zu, wie ihre Entfernung abuimt ib.
- von gleich dichter Lust in Gefässen von verschiedener Grös-

;i4, 40;
67, 78
67, 78
69, 6 r

7 ,, 64
77 , 67
80, 70
Elasts.

se ist einander gleich
Elastischer Eörper
- ob es vollkommen harte giebt
- Eigenschaften derselben
- verwechseln ihre Geschwindigkeit
-- wenn sie zurückspringen
Elastische Cörper werden refleetiret
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Elastische Cörper wie ihre Structur beschaffen r/s, z,z
Elecrrieirät, was sie ist 42L, sy
- wenn sie ihre Würckungen von aussen und innen äusser,

- wie sie fortgepflanzet wird
- wenn sie zuniml
- dieses bestätiget Müsebenbröck
- wird durch die Wärme vermehret
- wenn sie abnimt 4-9 , 590, 4)1, Lox
- wird den Cörper» von den Erdboden geraubt 429,
- wie sie fortgepflanhct wird il-i-l,
- welche Cörper sie sortyflanhcn 429, s)i
- welche Cörper sie nicht fortpflantzen iliiil.
- wie sie bey Menschen fortgepflantzet wird 429, s)s
- wenn sie gut von statte» gehet 429, s)i
-- deren besondere Würckung 429, syz,
- zeigt sich im luftleeren Raume
- ist bey dem Drach sehr starck befunden worden
- Würckung derselben ist der Zauberen ähnlich
- deren Würckung wird durch die

- Ursache derselben
- ist nicht der Druck der L'uft
- auch nicht das Zusammenhangen der Cörper
- ist bey dem Glase am stärckstcn
- Erfahrung hievoN
, ivenn sie bey den Glase verlohnen gehet
Eleetuieikät durch Erwärmen
- welche Cörper dieser fähig sind
- durch Reiben
- welche Cörper solcher fähig sind
- welche sie nicht erhalten kennen . ,
? äussert sich bey einer mit Quecksilber angefüllten W«

^.21,601

4-S, M
429, s §4
429, M

Nässe verhindert
4; 1,601
4)i, öoz
4)v, Loo
4)0, 602
428, s88
428, es»
4)0, 6°s
426, s 87

ibiil,
426, s87

iliiä,
427, 4U

- Probe davon
- Ursache davon
Eleetrieität ursprüngliche
- wenn sich selbige zeiget

4)1,6°;
4) 1, 604 ^
426, s8! ^
427, ^
Elecrri-
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Elektricität ursprüngliche welchen Cörpern sie zuzueigttdn
426, 588

, zeiget sich bey einigen Cörpern schwer 429, 590
- bey andern leichc 427. 588
-ist diese bey Cörpern schwach, so ist die mitgetheilte starck
- findet sich nicht bey dem Wasser 427, 588
- auch nicht bey den Metallen 427, 788
/ bey welchem Cörper sie nicht ist , der bekömt einen starcken

elcckrischen Wirbel 4? ), 610
Llcctrisckc Ausdünstungen 4;;, 60z
- zeigen sich durch Erwärmen besser als durch Reiben ibicl.
- machen einen Geruch ibist.
- woraus sie bestehen ' üaist.
- be» welchen Cörpern sie zu finden ibicl.
Llecrcifthe Flamme wird von der dicken Luft verhindert

> refleetiren eben so, als andere elastische Cörper 429, 798
- ihr Unterschied wird bestimmt ibicl.
- wenn sie nicht entsteben ibicl.
- vermehren die Bewegung in dem menschlichenCörper

, die dünne Luft aber befördert sie
Elektrische Lunck'en wenn sie sich zeigen

seidige knacken
> verursachen eine Empfindung
- einige leuchten blos
- einige schlagen starck
- wenn sie sich bey Personen aussern
- wo sie sieb zeigen
- schlagen einem den Degen aus der Hand
- zünden Weingeist an

4;; , 611
ibicl.

429, syl
ibicl.
ibicl.
ibicl.
ibiel.

429, 59 ?
429, z-92
429, 594
429, 595

- verändern die Farbe der Blumen
- erschüttern die Knochen am Leibe
Elektrische Kraft was sie ist
- selbige mittheilen was es heisse
- wi» man sie forrpsianhr
Elektrisches Liebt wenn es sich zeiget
- bewegt sich wie ein Strvhm

4)o, 600
4;;, 611
4)9, 594
426, 587

ibicl.
429, 597
429, 592

ibicl.

Electci,



ilÄ

4? 9, äo)
wenn sie aus den Cörpern getrieben wird was aledm
geschiehet

wird durch das Reiben fortgeflossen
bat bevdc Centralkräste
macht einen Wirbel
hanget sich aik die Cörper an.
ist die Ursach von dem anziehen und zurückflössender Ak-
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Electrifches Licht macht ein Geräusch
ist dreyerley
ist dem Grade nach verschieden

- ist im luftleeren Raum sehr starck «
Electriscke Materie steckt in den Cörpern

, an welchen "sie sich am häufigsten seht
, einen unelectrischen Cörper zieber sie an sich
, wie fiel, deren Schwefelrhcilgrn zeigen
Eleetriscbcr Wirbel
, dessen Bewegung kan man fühlen
- führt leichte Cörper fort
- wenn ihn Cörper berühren was erfolgt
- giebt einem Wasscrtropfen die tonische Gestalt
Elcctrificen, was es heisse
- wie man cS mit den Cörpern mache

wer davon viel Erfahrungen angestellt

Lio
ibiil. ^
ibill.

4i), Lw
4)9, 6°)

ibich
ibiö.
ibiil,

4);, Ll°
4-ö. sy

4-9, sog. st,,.
4-9, s)i

wie man einen Menschen electrisire 429, 592. le«i>
- dabey nimt man ein Licht wahr ibiii.

- selbiger zündet Weingeist mit den Fingern an 429, s-s

- ziehet leichte Cörper an sich und flösset sie von sich iiui,
« giebt Funcken von sich

- wenn man ihn berührt was erfolgt 429, s->

- wie man viele Personen auf einmal electrisire 429, s?i>
- wenn man einen elcctrisirten Menschen die Ader östrl

was den geschieht 829,5?)

- elrctrisches Eisen, wenn sich daran ein WassertroM

hangt was mit ihm vorgehet 429, s)6

Elemente warum die Alten gesagt, sie seyn nicht schwer
18s, ->6

Ellipsis was sie ist uz, i>6
Ellipkü
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Elliptische Bewegung ist nicht gleichförmig 114,116,117
Eis warum es leichter als Master Z74, 48z
, warum es schwimmet ibici.

- wird von der eingeschlossenen Luft zersprenget ; 76, 490

- dünstet aus ;77, 491

Eisen ziehet den Magnet und der Magnet das Eisen an sich
?7, z)

versunckenes aus dem Wasser zu heben 181, 208
- nimt das Quecksilbernicht an 2z 8 , 201
- aus ihm wird kein Amalgams 201, 2; 8
- im siedenden Wasser wird es kalt 24s, ; 01
, wird aber in der Hand darauf sehr heiß ibici.

, wird erklärt 246, ;c>;
- wie viel es im Wasser von seiner Schwere verliert

400, 547
wie es sich im Feuer verhält ibich

- man muß es aus einer Mincr ziehen ibici.

- der Dlutstein hält viel in sich ibici.-.

- ist oft im Schwefelkis anzutreffen ibici.

Eisenvitriol in den Gesundbrunnen 406,55;

Lmpedoeles dessen falscher Begrif von dem Lichtstrahl
440, 617

Empfindung ist eine zitternde Bewegung der Nervenhäut

die ihrer Eiastieität zuzuschreiben 688 ,. 912

auf jede in einem Cörper folgt eine proportionale Bewe¬

gung 685,

- geschiehet vermittelst der Häutlein des NervcnS

688, yir

- was bey denselben vor eine Bewegung in der Nervenhaut
vorgehet ibici.

Lngclländer hielten die Erde eingedruckt unter den Polen,

604,795

kpiglottis ihr Nuhen 671, gy6

Erdboden der gantze ist nicht schwer obgleich seine Theils
124, i;i

- was Augustinus, LartantiuS davon geglaubt 124, 1 zr

- ist um der lebendigen Creaturen willen erschaffen
658, 88-

Lrüg.Nanirl. I. Th. Rrr Erdbe--
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Erdbeben dessen Ursprung 410, 77,

- dessen Knallen und Brüllen 410, 77z

-, kan mit der Zeit allgemeiner werden W.

Erde was man dadurch verstehet zzz, 477
- ihre Schichten (ttri-c) z 84, 700

- dieselben kommen von der Sündfluth z 8ssoi
- und von Ueberschwemmungen ibii!.

- bewegt sich um die Sonne' . - 601, 770

-^drehet sich um ihre Achse ^ ' ' 601,77,

- ist rund wird bewiesen 607,77;

, ist beynahe kugelrund 604, 774
, ist unter den Polen nach der Engclländer Meinung ein« n

gedruckt 604, 777

- nach der- Franhosen .unter der Linie"eingedruckt M.

- hat eine sphäroidische Figur und warum 60s, 77L

- muß vormahls ein flüßiger Cörper gewesen seyn 607,
801

» wie viel sie unter der Linie erhabner als unter den Pole»
ibiL

- Zweifel wider ihr Umdrehen 607,8°;

- die Einwürfe 'wider ihre Bewegung werden gehck»
610, 80s

-e'ihrsMrliche Bewegung chi,8s7

- wie.sie im Monde ausstehet 617, 814

- ist im Saturne gar nicht zu sehen ü>'ch

, ist ein Planere 6;;, 816

- bedarf wegen ihrer Entfernung von der Sonne ciiicS
Mondes 674, 84i

- bekommt durch die Würckung des Monds eine Oualfigur
6s 1,876

Erdähle sind die Nahrung des Feuers 704, chs

Erfahren, was es heisse -- r

Erhitzte Luft hat grosse Gewalt 264,)^
- Exempel davon . -6s,

Erzeugung der Menschen 692,

Esperfaltz z?i,s-'Experimente machen wird erklärt -
^ Es
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Es ist ein Cörper, welcher mit gewisser stutzigen Materie

einerley Schwere hat ^ 185,217

Lall der schweren Lörper ist eine gleichförmig beschleu¬

nigte Bewegung 150,42

- wie er beschaffen 152, 147

Lallender Cörper Eigenschaft 1;;, 14^
- ihr Verhältniß IZ4, 15c»

- ihre Kräfte 1 z 6, 151
Larbcn in jeden Sonnenstrahl sind sieben 477, 662

- werden nicht von dem Prismate hervorgebracht 478, 66x

- haben Eigenschaften des Lichts 481, 667
r ihre k^rangibllltät ist verschieden 48z. 666

> durch die Lehre davon werden verschiedene Experimente

aufgelöset 498, 67-
- entstehen durch Vermischung stutziger Cörper 500, 68c»

- wie verschiedene in einem Cörper zugleich 501, 68i

- wie sie durch Refraetion des Sonnenlichts in Wasserku¬

geln entstehen 5x4, 75?

- woher ihre Mannigfaltigkeit 486, 66y, 67c»

- eines Cörpers, Ursache davon 491, 672

- des Regenbogen» unter welchem Winckel man sie siehet

547 ' 7)4

- die schwartze bestehet in einem Mangel des LichtS
4Y4' 67s

- weifte, woraus sie bestehet 479, 664.

- zusammengesetzte 49z, 675

Larbcnelaveeymbel so;, 684

Larbigre Strahlen ihre kesranZiftilität ) 88, 67»

Laulchier zu welcher Classe der Thiere es gerechnet werde

69;, yir

Lax (ch,) erzeugter Magnet 417,56z

- dessen Experiment von der Eleetrieität 4)0, 60 r

- desselben Oblervstioncn von Thau 541, 728

Leder stählerne wie weit sie sich ausdehnet, wenn man sie
geschwinde loSlässet 527, 42z

Lcderwerfi )87, sir

Lcilspäne schwimmen auf dem Wasser 184- -1 ?
Nrr r Leil-
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Feilspane schwimmen leichter auf kalten als auf warmen
.. Wasser 184,
Fclvspinnc, 6g
Fenster woher sie vcn innen gefrieren 5^4, 7,^
- wenn sich Dunste daran hangen
Feuer trennet das Zusammenhangen 192, 22z
-- was es ist und sein Nutzen 240, ,§7
- hat seine Gesetze 241, ryz
- dessen Schwere 275,^
- seine Theile sind rund 24z, 2^

ist leichter als alle Cörper 244, zoo
- ist flüssig ^ 241, 2yz
- gehet aus dem warmen in den kalten Cörper 24s, ^0
- dringet häufiger in schwere als leichte Cörper 247,
- seine Gewalt wird mathematisch bewiesen 251, z,,
- aus dem Backofen gelaufenes in Dreslau 26s, Z2j
- zerschmeltzct und ealeinirt die Cörper 266, ziz
- verbrennt keinen Cörper, durch den es geschwindedurchfüh¬

ret 271, ZZs
- vb man es wagen kann 276, Z41
- dringet wegen sehr subtiler Theile fast durch alles z 21,418
- unterirdisches 4°?, ss?
- dessen Nahrung 504, 68s
Feuerspeiende Berge ^
Fcncrcheilgcn sind sehr klein 241, 2-8
- sind rund 24z,
- deren Geschwindigkeit 251, zu
Figur was sie sey 4,4
- der flüssigen Cörper ist rund iy;, u. 1Y4, 228,11.22-
Fische wie sie schwimmen 180, »6
- welches Geschlecht der Thiere sie ausmachen 6y;, -n
- einige haben keine Blase 180, 207
- versteinte in dem Hctstädtischen und Nothenburgischen

Kupferschiefer )8y,
- sterben im luftleeren Raume schwerlich, warum ; 2), 4-2
-- schwimmen im luftleeren Raume gleich auf dem Rücken

ibicl.

Fixsterne werden beschrieben 646, 8ch
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Airskerne sind Sennen 647, 86z
, ihre besondere Bewegung 648,871

, ihre Anzahl ist sehr groß 648, 870

Fläche auf einer schiefliegenden wie die Cörpcr fallen 1; 5,
1 sS

Flamme, rothe, blaue, weisse des ^Drandteweins Experi¬
ment damit 502,682

- in wel hem Falle sie entsteht 40s, 68f

- verloscht in luftleeren Raume 505, 686

- warum sie im Wasser verloscht 506,687

- warum sie von der Erde gedampft wird ibici.

- im luftleeren Raum 507,688

- bestehet aus Funcken 50 8,691

- woher ihre spitzige Figur 509, 692

> ist desto grösser, je grösser die 1 Oberfläche des erhitzten

Cörpers 511,694

Flamme ves Blitzens kann entstehen durch Vermischung
verschiedener Ausdünstungen 564, 747

Flamme bey der Eleetricität wird durch die dicke Lust ver¬

hindert 4);, 611

Flammstädt observiret, daß Saturnus die Bewegung der

Jupiters Trabanten verändert 6z 7, 850

- observiret den grösten und kleinsten Diameter der Son¬
nen 6)8,848

Flaschen gläserne, welche von Erschüttern zerspringen
218,29s

Fleisch warum im faulenden Würme und Maden zu seyn
69z, 921

5 , 6
693,969

ibili.

ibick.

ibich

ibich

ilücl.

ibich

erscheint

5 ' 6

Misse

pflegen

Fliegen wie sie an der Decke kriechen können
- wie ihre Augen beschaffen

- wie ihre Füsse gestaltet

- wozu sie selbige gebrauchen

> die Structur ihres Rüssels

- einige haben einen Bohrer

- eine gewisse Art machen die Galläpfel
- wie sie sich fortpflanhm -

Fliegentatzc wie sie durchs Vergrössenmgsglas

Rrr ;
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Flüsse Ursach ihrer Bewegung

- woher sie entstehen

- wenn sie zu rauchen anfangen ;6g, 48s
, in welchen Ebbe und Finch wahrgenommen wird 657,8,,

Flüssiger Cörper ihr Druck, wie ihr Verhältniß beschaffn,

isi, 16)
, ihre Figur ist rund 1?;, --z

- warum sie sich in Tropfen zertheilen lassen 194,,^
Flüssige Materien, wie sich ihre Geschwindigkeiten ver¬

halten 147, ,64
- stehen in gleich weiten Röhren gleich hoch 148, ,66

- auch in ungleich weiten 149,1 tt

- auch in schieffen 159,17:

- wie durch wenige grosse Gewichte zu heben 150,167

- haben eine horizontale Oberfläche 154, 174

- besitzen eine Kraft nach allen Gegenden gleich starck z»

drücken 154, ,75

« ihr Druck wird bestimmt 155, 177

, von leichter Art, wie sie mit den von schwerer Art die

Wage halten 159,18°

- in demselben verlieren schwere Cörper etwas von ihm

- wenn sie einen Cörper zerdrücken und nicht zerdrückn ^
166,19° >

- wenn schwere darinnen nicht untersincken 167,191

Flüssige Materie, ihre Schwere zu entdecken dienen ge¬
wisse Instrumente 17°,:°°

- wie starck sie von einem leichten Cörper beschweret wird ,
17z,20°

- von schwerer Art stucken in denen von leichterer Art, wenn
sie sich nicht vermischen 18;, 21 - ^

, hangen mit schweren Cörpern stärcker zusammen als ihre -

Theilchen 200,295,229,271

- je flüßiger sie ist, desto festeres Zusammenhangen verur¬
sacht sie 204, - 4 i

- steigen an einigen Cörpern in die Höhe 207, 25°
Flüßi-

Schwere '

, wie ihre Schwere zu entdecken

- wie viel sie schwerer werden

162 n. 169, 184, >8s

164,186

165, 187
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Flklsiige Materie, wie sich ihre Höhe« in ^Haarröhrchen
verhalten 217,264

-warum 218,266

, warum eine höher steigt als die andere 219,267, 254,

.-hangen nicht so starck an einem festen Cörper, als ihre

Theile unter sich zusammen hangen 22;,. 271

- ihre Zähigkeit 2)5,287

< wie sich in dieselbe Buchstaben schreiben lassen 405, 552

Find Robert hat Jrwische erhäscht und befunden was sie

sind s7s,

Auch haben die gntipofles zugleich mit uns 650, 876

- richtet sich nach der Bewegung des Mondes 651, 876

- ist grösser, wenn der Mond der Erde nahe, als wenn er

ferne ist 652, 876

-ist desto stärckcr, je naher der Mond dem Lgimtor!
6s), 877

> warum sie im Neu - und Vollmonde zunehmen muß 654,
877

, warum in den Mondviertbeiln am schwächsten iki6.

-warum die höchste erst ) Tage nach dem Neu - und Voll¬

monde erfolgt 654,878

- dazu kann der Wind vieles beytragen iblci.

- auffert sich am meisten im Weltmeere zwischen den tro-

picis 6ss, 879
- warum man keine in der Nordsee wahrnimt ibicl.

- warum man sie nicht im Mittelländischen Meer, im ?onto

kuxino und Caspischen Meer wahrnimt ibifl.
la korce ss, 48

Fortpflanzung der Thiere geschieht nicht durch Faulniß
6y), 921

Fcantzosen hielten die Erde vor eingedruckt unter der
Linie 604, 79s

Frauen Glasscherbchen verwandeln Licht in Farben 490,
671

Frösche sterben im luftleeren Raume schwerlich, warum
)2), 422

«platzen bisweilen von der Ausdehnung 'dich

Rrr 4 AM,
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Frühlings Anfang 4^, ^

Funcken an denen Katzen/ wenn nian sie im finstern streich,!

^ s/4,7^
- von Stahl und Stein was sie sind? so8, 6,l

G.

Gahren wie es zugeht

Gallapfel woher sie entstehen

«- werden von Gummiwasser nickt gut aufgelöset

Galle wird in der Leber vom Blut geschieden

)?6,ssz

4°r,Zso

6/Z, 8)!

Galle wie sie nach Proportion der Speise in den Magm
gebracht wird 67;, 8),

- vereinigt Fett und wasserigte Theile wie, die Seiffe ibi-l.
- ist von zweyer!«) Art 67z, 8-8

- hat ihren Ursprung aus der Leber 67;, z-8

Gallen-Blase 67-, 8))
- ihre Lage ' ibich

Gallenblase der Bienen an welchem Orte sie befindlich
6-8, -68

Gartcnspinne wie sie ihr Gewebe macht 69;, ys6
- wie sie von einem Baum auf den andern körnt ibich

-- wie sie auf den Fang lauret 6-;, ysz

Gefrieren des Wassers, woher es komt -70,48s
- der Fenster von innen s-4,7,6

Gefühl ist der Lehrmeister des Gesichts 470, 6-z

Gehör 68-,-16

- wie dessen Emmpfindung zugeht M>

Gerftens Observation vom Thau 741, 7-8

GefckwindigkeLt was sie ist 21,20

Geschwinvigkeit eines ruhenden Cöcpers 'ist das Element

von der Geschwindigkeit eines wärcklich bewegten r°

- der Cörper wie sie zu bestimmen ' 42, -7,44,))

- verhalten sich umgekehrt wie die Zeiten wenn die Raun»

gleich sind 42, z7

- des Schalles r--, 258

Gesetz der Bewegung wird bestätiget 169, 1-4

Gesundbrunnen, Dünsteiner, Lauchstadter, Sedliber
406, ss 4

ibiil.

Gewalr
- Wasser färbt sich von Gall - Aepfeln



der Worte und Sachen.

Gewalt des Cörpcrs wird erklärt 55, 48,4s, 4»

, worauf es ankömmt s 6, 4 8
, ob es bey ihr auf die Figur des Cörpers ankömmt

151

Gewichte sind den Massen vroportional 78, 7 r

Gewitter deren Nutzen 717, 7 7 9

6>M>u>L darinnen geschieht lecretio 681, 907

Gewürme welche Classe sie in dem Thierreiche ausmachen

6y;,yrr

Glaser platte, warum sie Sachen vorstellen wie sie sind

^ 457 , 6 ;;

r so erhabm stellen die Sachen grösser vors 467, §647

< sie sammlen das Licht " itzicl.

- so hohl stellen die Sache klein vor ' 467, 647

, zerstreuen das Licht idici.

»geschliffene 476,6)4

1< achtschuhigte, wie es zu verstehen ibiä.

ganh convcxe haben den Brennpunckt in die Höhe des

Diameters 494, 644

welche vergrößern 46s, 647

l welche am stärcksten vergrössern 466, 646

Glas an dasselbe hängt sich Zinn und Quecksilber 227, 271

!- wie es gefärbet wird 412, 761

j- ist elektrisch 428.788

Glas convcxes vereinigt die parallel--einfallenden Strah¬

len in einem Punckte 477, 6; 6

!- vieleckigtes stellet die objeöks vielfältig vor 468, 648

giebt eine blaue Flamme, wenn es luftleer getrieben

wird 707,688

Glastropfen 27 8,^29-

- wie sie zerspringen 2; 8, 294

Glas zersclirepen wie es zugeht 7 46, 449

Glanbcrs Wnndersaltz eoagulirt Wasser , 7 go, 496

Gleichgcwickt was es sey 59, 59
in demselben sind die Kräfte einander gleich

- in demselben sind die Massen den Geschwindigkeiten reci¬

proke proportional 62, 75

Nrr 7 (Nieder,
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Glieder,', in einer Proportion ist das Prvduct der äussußi«,
gleich dem Prodnet der innersten ) w,

- crfrorne wie man sie aufthaut ;7y,
Glocke, wie starck sie an die Luftpumpe gedruckt wird -

- wird von der Luft nicht gedruckt und warum zoc>,
Glöckgen giebt im luftleeren Raum keinen Schall ;-8,4r)
Glücn de. Cörper was dazu erfodert werde 40s, 6z6
Gold, wie subtil es sich theilen läfl 7, z'
- ist durch langes Reiben zu Oehl worden 146,16;
- hat die kleiuesten Zwischenraumgen z 1s, 404
- werden erwiesen ^ ^ iN
- hat mehr Zwischenraumgenals Theilchen - 40s,
- wie viel mal schwerer es als die Lust ist iluil.
- wird aufgelöst in ^c;na Kcglü 400, s4,
- wie es viel von seiner Schwere in Wasser verliert il-lii.!
- ist das schwerste Metall lki-l, i
-- ist weicher als Eisen rzch ixz.'
- verliert nichts von seiner Schwere im Feuer 400,54; ^
, last sich durch Hämmern ausdehnen ibli!, ^
- man findet es öfters gediegen il>,l ^

wie es aus seiner Mincr zu ziehen M
trist man in den Sande der Flüsse an

- mit Quecksilbervermischt giebt ein Amalgam« M'-
Goldmacher Geheimniß soll im Vitriol stecken ;y4, sy!°
GolOsand s°/i'
6rimalstns observirct zuerst die mllexion des Lichts 441^

si-i
Grösse wird erkläret ss, sl'
Gucrick'e (Otto von ) ist der Erfinder der Luftpumpe

.;s°
- wird dsviiklelir kvsapüehocirg gcnennet
- dessen Versuch mit den Halbkugeln ry2, ft-!'
Gunttniwasser warum es die Galläpsel nicht gut aujM

4or, ;s»

-^«ar, dessen Schatten ist sehr breit und warum 44--
-»paare warum sich im Winter der Reif daran sitzet

Haüki
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-Haare haben eine Eleetricitat 574,76;

-Haarröhrgcn in denselben steigt das Wasser von selbst
214, »6,

ob die Luft oder die Himmelsluft desselben Ursach 21s,
26;

, wie dick solches ist - . 6, 7

, auch Quecksilber steigt darinnen in die Höhe 216, 264

- Nutzen des Aussteigeus darinnen in -er Medicin 221, 269

- in welche das Quecksilber nicht hineinsteigt 2 24, 27;

-Harre hat ihre Grade 67^59

Hagel - , ^ ' s; 8 , 7-)
woher seine gewaltsame Würckung 558,724
bestehet nicht aus gcsrornen Dünsten idici.

warum er im Sommer fallt 559, 724

- verursacht daß der Schatten in der Sonnen - Uhr zurück¬

gehet 540,725

-Halbkugeln Versuch damit 292,^62

Uales, Experimente von Ausdämpfung einer Sonnen¬

blume 664, 890
< rechnet die Oberfläche an den Blattern und Wurtzeln ei¬

ner Sonnenwende 665, 890
bestimmet die Verhältniß der Geschwindigkeit der laus-

dünstenden Dampfe zur Geschwindigkeit des Wassers, das

in die Wurtzeln dringt 665,' 89 r

- ingleichen die Geschwindigkeit der Bewegung des Safts
in den Saftröhrgen lbicl.

Hallcp, seine Meinung vvn der lleclination des Magnets

^ 425, 57 ?
- Ovlervation vom beständigen Wind unter der Linie

520, 704

- detcrminirt den periodischen Umlauf des im Jahr 1621

erschienenen Cometen durch astrcnomische Rechnung

644, 826

Hamberger hat die Regeln der Anziehung und Znsammen-

- hangung der Cörper untersucht 259, 265

Harter Lörper 67,58

Harm Cörper ob vollkommen harte in der Natur 66,5 s
> werden refiectiret 80, 7 <?

-Harrs
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-Harte Lärper sind elastisch 9,, ^

Haase zu welcher Classe der Thiere er gehöret 6->,,9.

Hausfpinnc, wie sie ihr Gewebe verfertiget 69,, ^

- wertn ihr Gewebe von den unsrigen unterschieden 6^,

- wie sie ihren Fang einrichtet 6?;, 94z

-Haut in der gantzen wird Feuchtigkeit vom Dlule

sondert 681,906

-Hebel wird erklärt 60, s,

- bey ihnen sind die Geschwindigkeiten! den! Entfernung,»
proportional 6>, 54

-Heber seine Structur und Gebrauch zor, ;8o,

- läuft im luftleeren Raume nicht fort zog, ;j:

-Helmonr schreibt das Donnern dem Teufel zu 566,750

» seine irrige Meinung vom kalten und feuchten Mond-
lichte 6-6, 8-4

- Versuch daß Pflanzen nicht von der Erde ihre Nahrung

haben 661, 886'

Hepar snlplmrir worin es zubereitet fwird 67s, 9°°

-Herbst» Anfang 6-9,8,4

Hertz wie sichs bewegt, 677, 901

- ist die Hauptursach des Umlaufs des Geblüts M,

- ist das vollkommenste Druckwerck >!>Ä
Hcvels oblervation von veränderlicher Helle des Mendj

6iz,8ü>

Heu warum es sich entzündet 564,74?

Hexenmehl verhindert das Zusammenfliesscn zweyer A«-

pfen » 206,14-
» wie es kleben bleibt 22s, ,-s

- ins Licht gestreut giebt Funcken 509,681

- ins Licht geblasen giebt eine Flamme ll-iil,

Heyden warum sie die Sonne angebetet 240, -97

Hitze entstehet aus Vermischung des Schwefels, CV
und Wassers 408 ,5 s6

Hof um den Mond, Ursach davon 57 ), 7^°

Hörrohr ( D'bs acuttic-i) 952, 4 ll

Hoff-
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Hoffm-mn Geh. R. erweiset die Erstickung der Ienischm
Tcufelsbeschwerer im Kohimdamps Z97, s)7

Hoffn,anim Spiritus llammiücus - 49 , )°8
- >i, Schnee gegossen verursacht grosse Kalte ; 79, 49 -
-Lrzeklnng von einem seltsamen Zufall des entzündeten

bgilsmi sulplmrid zu Ceilerfclde . 569, 777
Hoslzläscr . 467, 647
Hoklspieqel deren Eigenschaften 475, 677
-Holn taucht sich tiefer in Spiritum Vini als in Wasser

17-, 198
Holn, wenn es im Wasser zu Boden sinckct 178, -06

hanget mit dem Wasser zusammen 189/221
, das nasse wiegt in der Luft mehr als das trockene, aber

nicht im Wasser i 99 , -Z?
.gegrabenes oder versteintcS, daraus kan man Allaun ma¬

chen 489, siy
ibill.
ibiss.
lbid.'
ibicl.
»diel.
ibicl.

wo man es findet
hat unleugbare Zeugniße daß es Holtz sey

< man kann es zum Brennen gebrauchen
glimmet im Feuer

- bey verschiedenen findet man Schwefelkicß
i giebt einen unangenehmen Geruch von sich
- dessen Stuetur ist dem dürren Holtze sehr ähnlich ibick.
Horizontal ist die Oberfläche stößiger Materien 174,174
Hugenius Experiment mit Zersprengung eines Flintenlaufs

durch gefrornesWasser , Z7s,489
p hält die Einwohner des Saturn! sehr groß 6;84;.
Humor agneus im Auge 691, 918
. Lrzliallimis ibich.

Ichchioliten
- wo man sie häufig findet
Impetus corporis wird erklärt
Intiexio» des LichtS

^nseeteir sind verschiedener Art
i- welches Geschlecht der Thiere sie ausmachen
i- woher ihr Name

989 , s '9
ibici.

ss, 48
44>, 6l8
69;,912

69), 9 -1

69), 92;
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Instctcn, besondere Arten derselben 4,,

- salstn' nicht aus der Lust 544,7'°

Instrumente, blasende, warum sie einen Schall geben

, ^ 4 )/ 444

Intestlnum chioäeimm, was darinnen mit der Speise ver¬

mischet wird 67z, zyz
Irrthümer geben Gelegenheit zur Wahrheit ? «
Icwiftbe' 5/1,760
- warum sie am meisten an sumpfigten Oertern 77z, 7^1
- wariim sie einen verfolgen oder vor einen sliehen stich

57i,/6r
ibich

stich

5-)e 78;
stich

ibicl.
5 - 4 , 784

ibicl.
5 - 5,785
5-6,786

stich
5 - 6,786
ri

- sind keine Gespenster

- fähren die Reisenden in den Morast

- man hat einige gefangen
Jupiter dessen Flecken

- drehet sich um seine Ars

- seine Figur kömt der Kugel nahe
- seine Trabanten

- deren Schatten

- ist weiter als Mars von der Sonne

- seine Grösse

- Entfernung von der Sonne

- Lauf um den HimMel

- Verhältniß seines Poles und re^istorst Oiametri 6oz,

8°)

- dessen Lauf im Risse vorgestellt 628, 828

- wenn er vier Monde hat 654, 84;

Jupiter und Gaturnus sind beynahe tausendmal grösser
als die Erde 840

Jupiters Trabanten, warum ihre Verfinsterunq 15 Mi¬
nuten langer wahret, wenn Jupiter mit der Sonne an

einem Orte, als wenn er ihr gegen über 642,857

Raste machet die Eörper dichte 255, z 17

- machet das Eisen hart 257, ;i8

- wird mit Versuchen bestätigt 258,Z>9

° wie sie an Gebäuden ausschlagt 5z 5, 7> 7

Rast-milbe, wie sie durchs Vergrößerungsglas erschei¬
net 5, 5



der Worte und Sachen.

Räscmübe ist der Elephante unter den kleinem Thicrgen,
d,e man durch VcrgröfferungSgläser entdecket 69 ;, 920

Rklckstcine ; 87504
Raltmackenüe Materie zuwege zu bringen ; 79 - 492
Ratzen Sie jungen warum sie in luftleeren Raume so schwer

sterben 525,-421

- wie ihre Pupille beschaffen 695,952

RatzengolS 587, 714

Ratzensilber ibici.

Rcllcrspinne, wie ihre Wohnung beschaffen 695, 959
- wie sie die Jnseeten sauget ibick.

» ist schlimmer als die andern ibist.

- fürchtet sich für keiner Wespe - ' - ibic!.

Replcr eignet dem Plauctenlauf eine Schwere gegen die

Sonne zu 6;/, 846

- erfindet, daß der Planetenlguf eine lllliplis 65 88so

- daß die Quadrate der Zeiten von der Planeten Umlauf

sich wie die Lnki in ihrer Entfernung verhalten 641, 876
- wird bestätigt mit dem Exempel des ersten und dritten Ju¬

piters Trabanten 642, 8 s/

- ist der Erfinder der Theorie der Ebbe und Fluch 676,87-
Rieselstcine wie sie entstehen z 90, 7 20
- was er ist ;87, 707
- woraus er besteht ibist.

» hat von den Farben seinen Namen il-icl.

- einige fchmelhen leicht ,, ibick.

Rlingeiiver Lärper dessen Bewegung 572, 4;;

Rnallpulver wie es zu verfertigen 56s, 748

- dessen Würckung 56s, 74«)

Rohlenvampf ist tädtlich 597, 756
Kohlengruben Englische, deren wunderbare Entzündung

4ti, 557

Rraft hat das Aufsteigen der Dünste erkläret 569, 48;
Rrast, was sie ist 17,18

-- bey der Bewegung gehet nicht aus einem Corpcr in den
andern 41, 57

- des Lvrpers wird erklärt , '-77,^78Rrafr
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Rrafk. worauf es dabey ankommt ^

. die/ anziehende verursacht eine krumlinigte Beweg,,,,g

Rraft des Cörpers ist unendlich groß ^ ^

Rrafr, die bewegende was sie für ein Ding sey? iz, ^
Rraft würckt ins springende Wasser rzz,

- die elastiscke ist der zusammendruckenden gleich 6z, 6-,

, die lebendige ist grösser als die todte s§,

- die zurückstoßende wird geläugnet 2)4, 2 z e ich.

Lräfte sind im Gleichgewicht einander nicht sy,

- ihre Beschaffenheit 8y, z'

-- die lebendigen, wie ihre Ausmessung bewiesen wird 8), /'
- der fallenden Cörper sind den Höhen, woraus sie falle»

proportional ,si

Rreide ist Fcur beständig z87, >°s
-- ist leicht Z87, eio
- brauset wenn sie mit sauren Sachen aufgelöset wird

Z87, sii

Rrumlinichrc Bewegung, erfodert mehr als eine Kraft
2;

Rugel aus der Flinte geschossene woher ihrr Gewalt kommt

s6, 48

-- eine aufs Wasser geschossene wird reflectirct 80, 70

- darauf theilet sich Licht und Schatten durch einen Circiil-

bogcn s8r, 77s

Rugcln gläserne haben den Brcnnpunet in 4ten Theil die

Oismetri 464, 644

- gläserne schickt sich am besten zum eleetrisiren 4-8, s8?
42Y, ss-

Rügelgeu die gläsern ziehen das Wasser an sich 210, 25;

- wie sie durch das Anziehen des Wassers bewegt werd«»
rio, rsZ

-- bewegen sich gegen den Finger 21 -, -s<-

- ihrer zwey bewegen sich gegen einander 21z, 2sy

- mit Hexenmehl bestrichene drückt eine Grube ins Wasser
22Y, 280

-- lauffen gegen einander 229, 28s

init einer Oesnung wie Wasser hineinzubringm 52s, 42s
Rüst-
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Reflners Fabel von der Eule 69;, yfi

Luhblumen ihres Saamcns Structur 66z, 89;
Runst ihre Wercke durchs Vergrosserungsglas betrachtet

werden rauch und unordentlich gefunden 12, 15

Rupfer wie viel eS im Wasser von seiner Schwere verliert
400, 544

, wie es sich im Feuer verhält strich

- man findet es gewachsen iblch

, wie man Mcßing daraus macht 400, 545L.
l-acryw» vitresi 2)8, 29L
- wie sie zerspringen strich

- wenn sie heiß gemacht werden zerspringen sie Nicht strich

l.gÜL»tius was er von der Figur der Erden und deren

Schwere geglaubet 124, ig;

Lampen wie ihr Brennen zugehet 510, 69;

: ewige Vermuthung davon 512, 696

Lanis wird angeführet 11, 14

- dessen Bericht von armirtett und UUarmikteN Magnet

. 415,565
Lauckstavt dessen Gesundbrunnen 406/ 554

Laufferspintten besondere Art ^9;, y6c»
- sind von verschiedener Art strich

- wie sie ihre Feinde zwingen strich

- spinnen lange Fäden strich

Leber darinnen wird die Galle vom Blute geschieden 67;, 899
Lcrbnitz, dessen Ausmessung der lebendigen Kräfte wird er¬

wiesen 8;, 7;

- stimt mit der Erfahrung übereilt 92, 91
> dessen Ausmessung läßt sich auch bey weichen Cärpern an¬

bringen 96, 98l

Leibnitzische Ausmessung der Kräfte 91,82
, was Hugenus schon vorher davon bemerket 91,94

« was Mersenni davon hält 91,9t

- durch die Erfahrung bewiesen 91,9t

Lcnwenhöck angeführt 12,14

> dessen Meinung von der Erzeugung der Menschen ist den

wenigsten Schwürigkeiten unterworffen 691, 919
Lrüg. Naturl. I.TH. Ss s l.ens
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I^cns cr^stallina, ihre Figur 6yi, y,z
. stellt die Sachen hinter ihr verkehrt vor ibic!.

LeuckrenSer Corper 449, 6is

Leupoldisckc Universal-dVage deren bedienet sich der L».

6tor bev seinen Versuchen 62, ,-s

Leickter Lörper wie tief er sich eintauchen muß 172,1^7
Bewegung wie sie beschaffen beym Heraufsteigen aus dcr

flüßigcn Materie 176,20;

- wie sie in flüßigen Materien verbleiben können 177,

i?7lch.
Lickt was es ist 4)4/611

- gehöret in die Zahl der Corper - ilud.

- dessen Bewegung ist geradelinicht 4Z7, 6ir

- Strahlen hindern einander ihre Bewegung nicht 4)6,61;

- in welcher jn-nporrion es abnimt 4z 8, 617

, dessen kekraÄion 44;, 6:0

- dessen kekraökicm ist desto stärcker, je dichter der Cörprr

ist 448, 624

-< dessen Jnflcxion 441, 61z

- hat grössere Geschwindigkeit in dichter« als dünne» Ge¬
yern 447, 624

-- wird in der Luft l gebrochen 471, 6zo

, dessen Verstärckung durchs Brennglas 47Y, 6z 7

Lickt, das farbigte wie es Corper erleuchtet 482, 666

- wird , von Frauen Glasscheibchen in Farben verwandelt
49°, 6/r

- verlöscht in'einem ausgepumpten recipierten 707, 6z6
- wird durch Wasser ausgelöscht s°6, 68/

, blaues wird durch Reibung 2 gläserner Röhren hervorge¬

bracht 707,688,

- dessen kelraötion in Kugeln 746,

Lickt braucht bey nahe acht Minuten, ehe es von der Sem -

auf die Erde komt

Lickter wie es mit ihrem Brennen zugeht

warum sie umgekehrt auslöschen

Lickrstrahlen wie subtil sie sind

Linnäus dessen Eintheilung des Thierreichs

642,
410, 6)4ssi-i.

6,7

6yz, Y2>
Linie
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Linie welche auf der Kugel kerpeuclicular steht 119, i r§

Linschollts Bericht von Ostindischen Demant - Gruben4>2, s6r
Lion (Hierenymus Zlbts) observation von, Blitzen

567, 7s2

I^ouville vbservirt den Blitz im Monden 62;, yar

Luft, wie klein ihr Widerstand, gegen des Queeisilbers

und des Wassers seinen is, 16

- wird von der Wärme starck ausgedehnt - -6s z 26
- ist ein elastischer Cörper 69,

- erhitzte hat grosse Gewalt 264, §26

- ist ein fleißiger Cörper 281, 49
Luft, man hat sie erst im vorigen Jahrhundert besstr

kennenlernen 282, 949

- laßt sich zusammen drücken 284, zsr

- ist elastisch -8s, Zs2

--ist schwer -86, zsz

> ihre Dichtigkeit nimt mit der Höhe ab -87, z s/

- ihre Elasticität ist ihrer Schwere gleich - 8 8, zss

- wie sie ausgepumpet wird 289, zs 6
- ob ein Gefäß gantz von Lust ausgeleeret werden kan

290, zs8

-- wie ihr Druck auszurechnen 291, zsy

- kragt einen Theil der Schwere der Cörper 296, z70

- laßt sich abwegcn 297, §71

- ist elastisch zos, z8;

- deren Elasticität vermehrt die Lompresiion 909, §92

- durch Quecksilber in einer gläsernen Röhre comprimirk

;io, Z9Z

- wiedersieht der Bewegung nicht so starck als das Wasserzs8, 46-
Luft nach welcher kroportion sie- zusammengedruckt wird

;io, Z9-

- der zusammen gedruckten Raum steht in verkehrter k>ro-

ponion mit den zusammen drückenden Kräften z i o, Z95

- ihrer Zwischenräumgen Anzahl wie groß sie sey z 1 s, 404

- wie viclmal mehr Zwischenräumgen als Theilchcn sie hae
Z Is, 4°/

-LustS 6 s 2
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Luft ihre Theilchen berühre» einandsr nicht z i f, 4^
. hangen nicht mercklich zusammen ibiz,

» können nicht wegen ihres Zusammenhangs anderer Cörper
Bewegung widersteh« ibiS.

« widersteht blaß wegen ihrer Materie »bist.

- dringet durch dach Holtz g 16, 40z

- ihre Theilchen wie groß sie sind 417, 40?

, wie groß der Diameter eines einigen ihrer Theilchen ist
ibiil.

- deren Druck treibt Wasser und Quecksilber ln die Zwischen,

räumgen des Holhes z 18, 411

, begiebt sich in die Zwischenräumgen der groben fiüßigm

Materien ziy, 4,;

- in den Zwischenraumgen der flüssigen Materien ibiil.

» warum sie leichter aus warmen als kalten Wasser steigen
Z-lh 4 >s

. warum sie in dem Wasser in die Höhe steigt giy, 41;

Luft, warum sie sich in dem warmen geschwinder als kalten
Wasser bewegt zig, 414

, ihre Bewegung hat stärckern Widerstand in kalten als

'warmen Wasser >l>^>

» in den Zwischenraumgen flüssiger Materie dehnt sich aus,

wenn die äussere weggenommen wind ziy, 41s

, warum sie geschwinder in Sxiritum vini als Wasser

dringt zao, 41L

< nur ein gewisser Theil davon vermischt sich mit fiüßiger
Materie zao, 41L

- in festen Cörpcrn 1,418

. warum sie in vieler Cörper Zwischenräumgen nicht dringe,,
kan 121,4,8 !

- ist in Holhe und Früchten z 22,41-

- geht aus den Zwischenräumgen des frierenden Wassers
Z7-, 4»6

1 ohne dieselbe kan kein Schall entstehen zry, 4^8

, ist von der Academie zu Petersburg i nomal dichter ge¬

macht )iy,. 4 ss

. im Wasser wird durch ein Experiment bestätiget
' Luft-
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,
-r

1

Luftblasen steigen aus kalten und warmen Wasser unter ei¬

nen evscmrten kkecipienten ; I p, 41 )

. warum sie im Eise anzutreffen ;/2, 486

Luftlöcker, warum sie im Brodte z 21, 418

, verborgene in festen Cörpern wie sie sichtbar zu machen
)22,4IY

- in Früchten ibici.

- wie sie in die leeren Zwischenraumgen des Holtzes Wasser

hineintreibet ibici.

- wie sie Wasser in einen ausgepumpten Apfel treibt z 22,
° 420

- im Blute schwellet die Adern unter einem leeren Recipiere»

ten auf ; 2z, 421

- Experiment davon mit einem Caninichen ibici.

> deren Zittern woher es rührt ;; 2, 4z 4

Luftblasen die Menge in warmer Milch und Blut z 1 y,
41;

Luft wie sie in Blut, Milch und Urin kamt ; 20, 416

- des blsriotte Versuch, wie sie sich mit flüßigen Materien

vermischt ; 20, 416

Luftblase auf der Oberfläche einer flüßigen Materie z ös475
Lufterscbemungen 798 , 722

Luftleerer Raum darinnen sterben die Thiere ; 2), 420
- und zwar an convullioncn ibici.

- darinnen blasen die Hamster die Backen auf ibici.

> darinnen sterben die Vögel eher als die vierfüßigen Thiere
Z2),42I

- darinnen sterben junge Katzen sehr schwerlich ibici.

- darinnen sterben Frösche sehr schwer, warum? ibi-i.

- darinnen blatzen Frösche bisweilen zaz, 422

- darinnen schwimmen Fische auf dem Rücken ibiä.

- darinnen giebt ein Glbckgen keinen Schall z 28, 428

Luftröhre warum sie einen Schall giebt 348, 452

Luftröhren in den Pflanhen erwiesen 6sy, 884

Luftpumpe ihre Erfindung 28;, ?4?
- wer sie verbessert »8z, Zsa
- ihre Beschaffenheit ibi-l.

Sss ; Luft-
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Luftpumpe wie sie zu gebrauchen rzy, ^
Lufttheilchen ihre Entfernung in r gleichen cnbis wie,

zu ? erfordert eine Quantität wie i zu 8 ;i2,

Lunge ihre Beschreibung 6zo, -,04
Lungen Pulsadern., warum sie grösser als die Lungm

Blutadern 6§o, A°s

M.

Maden, warum sie sich im faulen Fleische befinden 6g;, 6-1

Macher (Scipio) obscrvirt den in der Stube entzündet«»
Blitz 567,7s!

Magen, dessen rnotus pcriüalticus ' 672,8^6
Magnet zieht das Eisen und Eisen den Magnet an sich

Z7 ,;;

4l4, s6;
ibiil,

ibiil,

ibiil,

414, 564
den Welt-

ibiil,

ibiil,

ibiil,
ibiil,

ibiil,
415 ,

ibiil,

ibiil,

ibiil,

- wird in Eifengruben gefunden

- ist aus Stein und Eisen zusammengesetzt
r man kau daraus Eisen bereiten

- Eisenfeilspäne hängen sich an ihn
- dessen Pole

- wenn er aufgehangen kehrt er seine Pole nach
Polen

- wenn er schwimmt richtet er sich nach den Polis
- dessen Pole ziehen das Eisen

- armirter zieht starckcr als unarmirter

-- Art ihn zu armiren

-- dessen anziehende Kraft

-- würckt ohne Berührung des Eisens

- seine Würckuug nimt mit der Entfernung ab
- dessen Lplreera aäkivitatis .

- dessen Poli von verschiedenen Nahmen ziehen einander m
sich ' 416,

-- dessen gleichnahmigte Poli flössen einander von sich ibiä>
« dessen Mittagslinie 417,56?

- theilt seine Kraft mit ohne seinen Abgang 420,770

- würckr durch dichte Eörper 421, 570 stg,
- wie dessen Würckungsrarrm Lsstrecra aölivitstis zu bestinu

men 421, 571
- Dessen veclinatisu 42;, 577

Magnet,
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Magnet, welche Cörper ausser dem. Eisen ihn noch an sich
ziehen 424, 779

- Experimente hieven 424, 58»

- dessen anziehende Kraft hat eine Aehnlichkcit mit der
Schwere 42s, 58?

Magneten starck anziehender Exempel 415, 565

Magnetische Kraft dem Eisen mitgetheilt 418, 568

Magnetnadel, deren inclinmion beschrieben 424, 778

- ist veränderlich ibicl.

Magnettabclle von Veränderung seiner Declination 42;^
57 /

Malabaren, deren lächerliche Meinung vom Knallen des

Donners 566, 749

Manna, was es ist 544, 899

Mandelmilch wie sie gemacht wird 674, 8? r.

Marienglas ,87,514

Mariotte, dessen Versuch vom Druck der Lust 291, z 6c»

- dessen Versuch, wie sich Luft mit flüßigen Materien ver-
Z20, 4Z6

594,784
z 87,509

ibicl^
ibicl»

ibicl.

ibid.

ikid.

idid.

mischt

Marius (Simon) observirct Zovis Trabanten

Marmor ist ein Kalckstein

- hat verschiedene Farben

r ist mittelmäßig hart

- läst sich drechseln und schaben durch Stahl

- ist gemeiniglich undurchsichtig
- von gröberer Art, draus brennt man Kalck

- so nicht glänht ist schlecht

- wenn aus demselben Feuer geschlagen werden kan ibid.

e Florcntinischer stellt ganhe Landschaften vor Z89, 517

- warum 2 glatte so fest zusammenhangen 20g, 2)9

- die Luft ist nicht Ursach davon -bid.

- sondern das Unschlit ' ibid.

- Zusammenhangen derselben z°8, ) 9 »

Mars ist dunckel 589, 78 r

- ist rund ibicl.

- dreht sich um seine Axe 590, 78 r

- bewegt sich um die Sonne 591, 78 r

- dessen Entfernung von der Sonne ibki.

Sss?4 Mar»
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Mars bey ihm hat man noch kleine Monden (lakcH»«!

entdeckt 674, ^

Maschine papinianische, ihre Beschreibung und Wärckmg
67-, 877

» Vergleichung derselben mit derWärckung des Magens W.

Mäste der Cörpers wird erkläret sä, 4z

Materie ist subtil 6, L

, merckwürdige Exempel ihrer grossen Subtilität 12,14
- was sie ist 14,

-» die fiüßigen steigen an einigen Cörpern in die Höhe 207,
)s°

« der flüssigen Zähigkeit -77, 287

- flüßige nimt nur einen gewissen Theil Luft ein 720,4,6

- je elastischer sie ist, desto stärckern Ton giebt sie 747, 472

» wie man in die flüßige Buchstaben schreiben kan 40s, 772

- ist gegen die Linie leichter, als gegen die Pole 607,797

- Erweis davon 606,7?;

Maupertm's muß den Perpcndicul in Lapland verlängern
607,77z

- giebt den Unterschied der Pol-- undZc;u,tor'äismetwmm
noch grösser als Keuton an 607, 8or

Maxenkäfer 67;, 7:7
Mensch, dessen Vorzug vor den Pflanhen 678, 88-

- Werckzeuge seiner Nahrung 971, 87s

Menschen ihre Bewegung irs, 174, m, 1-8

Mensch geht am unbequemsten nach der Horizontaliinie
118, irs

- bewegt eine grössere Last, wenn er zurück als vorwärts
gehet 118, i-k

- die Kraft derselben ist verschieden nach den Ländern M

- von deren Erzeugung ' 672, 717

- unter welche Classe er gehört 67;, 7-1

- ist einer dreyfachen Veränderung unt«worffcn 677,7z-

Meccuriuu, Erfahrung von demselben s 81, ^774
- ist ein dunckler Cörper s8r, 774

- ist eine Kugel 58-, 777

-- seine Bewegung um die Sonne 587, 77 s

- Verhältniß seiner Grösse zum Erdboden 584, 777
Merru-
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Mercnrins, dessen Lauf im Nisse vorgestellt 628, 829

- dessen Hitze würden die Mensche» nicht erdulden können
655, 848

- bedarf keines DTonden (lstellitis) 6)4, 84;

Mecrigel ; 89,517

Merzelerde > ) 87,506
, woher sie den Namen hat »bist.

- ist Feurbcständig 5 87, 5 11

Mersenni dessen Einwurf wider die Bewegung der lebendi¬

gen Kräfte 9-, 9s
- wird in Ausmessung der lebendigen Kräfte widerlegt

8), 79,

Metalle was sie sind 599, 540

- werden unterschieden dnrch ihre Schwere 599, 541
- Tabelle über ihre Schwere ibüci.

- lassen sich schmeltzen und Hammern 599,540

- wie viel ihrer an der Zahl ibi-l,

- haben keine ursprüngliche Eleetricität 427, 588

- aber eine mitgetheilte 429, 589

- pflantzcn die Electrieltat fort 429, 590

Milch warme giebt die Menge Luftblasen im luftleeren

Raume 519,415

Milchgefäß 675, 900
- ihr Nutzen ibiö,

Milchsaft 674, 899

Mist, warum er sich selbst entzündet 564, 747

Mittagslinie des Magneten 417, 568

Mittelländisch Meer und Lonkus Lnximis, warum man

darinnen keine Fluth wahrnimt 655, 879

Mittelpunckt der Schwere, was er ist 120, 127

° wenn er mit dem Mittelpunckt der Grösse übereinkamt
12s, i )4

- wo er bey den Menschen ist ibicl.
- der Grösse, wenn er mit dem Mittelpunckt der Schwere

einerley 121,127

tlwhr, wie man einen dazu machen kann 405, 552

Mond, dessen eigner Lauf von Abend gegen Morgen 612.
808

Sss 5 Mcy,v,
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6l2, ibiil,
ibich

6iz, 8lo

stich

614, 811

6 - 7, 811

ibich

iliiä,

616, 81;

Mond, dessen erstes Viertheil was es ist

ist ein dunckelcr Cörper
- ist kugelrund
- Meere darinnen

- dessen Berge und ihre Höhe
- bewegt sich um die Erde

- sein inotus librstlonis und dessen Ursachen

- sein Lauf ist elliptisch

- in wie viel Tagen er seinen Lauf vollendet
- dessen Grösse und Entfernung

- bekamt von der Erde 714,111! mehr Licht als die Erde m

617,814

- Ufiach seiner Bewegung 640,8sr ,
« geometrischer Erweis aus seiner Schwere , daß er über sei¬

nen Lauf 17Tage, /Stunden, 4; Minuten zulmiM

müsse , 640/877

- zieht die Erde an sich >67°, z?, !

, nach dessen Bewegung richtet sich die Ebbe und Fiel»

671,876

- dessen Hoff gehört zu den Lufterscheinungen 57z, 76°

Mondlicbt ist nicht warm 626,8:4 ^

- ist weder kalt noch feuchte ibich

Monden ihre Hauptabsicht ist, ihren Hauptplanctcuchck

. zu machen 6;z, 841

- sind nach Bedürfniß der Planeten Einwohner ziemlich

gleich ausgetheilet »b^-'

Monden Ltmosplrecre 622,!
- darinnen sind Dünste 62;, 8-»

-> ist einmal durchsichtiger als das andere l

Mondfinsternis; 624,8U

- wenn sie total ' 627,8-7

' warum bey derselben noch einig Licht im Monde

- warum er bey derselben farbig Licht hat

Mondrcgcnbogen 57L -747

Mondsckattcn, warum er wahrender Sonnenfinsternis

nicht die ganhe Erde trift 61 y, 8 >7
Mondwolcken 62;, 8-»

Moos
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Moos worum es am meisten auf der Mitternachtscite der
Bäume zu finden 670,897

Morhof vom Glas zerschreien ^46, 44c,

Morgen und AbenVröthe , Ursachen davon '672, 8z?

Uoms comyolitus wird erkläret 4^-,^ 42
dlotns occeleratus n 6, 11 z
. umforiiürcr gccelergtns jyi4.

> rcwr,Iotas jlzjg.

- perilkolticas des Magens und der Gedärme 672, 896Mischcnbröck angeführet 204, '242, 219, 267, 274,

dessen Oblervstion vom Quecksilber im Haarröhrgen
l 224, 274

- beweiset durch ein Experiment die anziehende Kraft ausser

der Derübrung 279, 297

- das Experiment einer von gefrornen Wasser zersprengten

Kugel Z 75 , 4896-4.

- dessen magnetisches Eisen 417, 768

- dessen Odkervotion vom Thau ' 741, 728

Müsse ist eine unvermcrckte Ausübung der Rechenkunst
542 / 444

Muskeln find Werckzeuge der Bewegung 687, 908
- deren kaltes und Structnr ikick.

zu deren Wirckungen müssen Nerven und Blut contri--

buiren 684, 908

0 wie ihre Wirckung zugeht 687, 909
- ihre Nöthe kömmt vom Blute ibick.

- warum sie nahe bey dem' Gelcncke 686, 91a

- wie man ihre Kraft ausrechnet 687, 911

Muttermähleu, deren Ursprung laßt sich nach Leuwenhöcks

Theorie von der Erzeugung nicht begreiffen 692, 919

N.
Nacbtsthmctterlinge 69;, 994

- wö sie ihre Eyer hinlegen Ibick.

- wie sie ihre Zungen ernähren rbich

Nahrung des Feuers worin sie bestehet 704,' 64.7

- der Pflantzen 66-, .8 8.6Ns-
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Nasehorn unter welche Ordnung der Thiere es geh^,

» wie weit sie die Cörper zertheilt

- ihre Wercke erscheinen immer ordentlicher und

je mehr man sie vergrößert ir,,

- ist eine Feindin der beständigen Aehnlichkeit iyi,

-- aiis blos wasserigten Dünsten hat keinen Geruch und ist
unschädlich ibi^

- schwcfiich stinckender zieht grosse Kranckheiten nach sich
s-4'7°8

- äußert sich mehr des Winters als des Sommers, warum

s-s, 7°8

-- vornemlich Morgens und Abends und warum -bist.

Nehnadcl schwimmet auf dem Wasser 184,211

Nephrrti'sckes -^oltz dessen Tinctur verändert die Farben

nach verschiedener Wendung am Lichte soi, 6z r

Nerpe, ihre Elasticität wird verstärckt durch Spannen
688 ,yir

- je gespanneter, desto empfindlicher ist sie, wird mit Expe¬

rimenten erwiesen ibist.

Nervenhaut, je elastischer, desto empfindlicher ist sie ibich

Nervensaft, (tluistuiu ncrveum) ob ^dessen Bewegung

Ursach der Empfindung wird negirt 688 , yi;

Nervenwartzgen (jisxill» nerve») sind das Werckzcug
der Empfindung 688,y>4

> jn der Haut sind Werckzeuge des Gefühls lbi-i.

- auf der Zunge des Geschmacks ch>ä>
- in der Nase des Geruchs ibist.

- Keiln» im Auge des Gesichts

Natur wendet bey grossen und klemm Wercken nicht gerin.
gen Fleiß an

Naturlebre was sie ist

- ihr Ursprung ist die Neugicrigkeit

- worauf man dabey zu sehen

- was die Alten dabey versehen
Nautilitcn

Nebel besteht aus waßrigten Dünsten

)8y, si7
sr4,?7°7

1

ibiil,-
ibjst.

NenmonV, was er ist
Newton
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Newton wird angeführet - 4 , rl
. bestätigt die Uetl-xion des Lichts mit cxperimenten

44 l, 619
, xrobirt den Haarschatten im Wasser 442, 620
> erweist die Wmckel, unter welchem man die Farben im

obern Regenbogen empfindet 556, 741
Newton bestimmet die Verhältniß des Pol - Diameters

zum »czuator cliamctro. 607, 801
> ist Erfinder der Regel, nach welcher die Schwere abnimt6)6, 84s
, hat den periodischen Umlauf des 1681. erschienenen Co-

meten durch astronomische Rechnung determiniert
644, 861

, hat die tfieorie der Ebbe und Fluth völlig ausgeführet
656, 880

Mnim der Alten, was es gewesen z 94, sr 8
Norvsckein besteht aus Dünsten, die dem kliospfioro ähn¬

lich s7s, 766
- ist nach dem grossen Erdbeben in Teutschland am meisten

observiret worden - ibichG.
Gbserviren wird erkläret r, r
Obst gefrornes, wie mans aufthaue ; 79, 49;
Vcbse unter welche Ordnung der Thiere er gehöret 69z , 92,
Gefen, in welchen die Flamme unsichtbar brennt 509, 69;
Gel, wie es fest wird ; 9 8 , s; y
Gel, ist leichter und zäher als das Wasser 2 zs, 287
Ghr, dessen LtruÄur 689, 916
Ghren stehen den wilden weiter vom Kopfe, als den Euro¬

päern 4sf
Vhr äusserstes, dessen Ruhen ibich
Oleum cle <?eclro 6^0,885
Grdnung der Thiere 99z, 021

kapillioncs wie der Staub auf ihren Flügeln beschaffen
5, 4

kaplH- nerve» sind das WerckzeuA der Empfindung
L99, 912

Papier.
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Papier, dient statt einer Schmelhkelle -N, M
t-grscelsus, dessen irrige Meinung vom kalten und senchtm

Mondlichte 6-6, 824

Parcnt cuirt 540, 716

Pechblende Z87, ,-14
Peetiürren z8y, siz

kenäulum was es ist 140, Isf

pcrault cxperimeiw von Ausdünstung des Eisens
Z77, 4?i

Perlenfischer, warum ihnen bisweilen Blut zu Nasen und

Ohren herauslauft 166, i)i

Perpcndieul wie seine Bewegung geschieht 140, isf
- was es ist ibist.

pisa, wie die Thürme daselbst gebaut 1 -y, 141

Piswlcn - Schuß über den Wolcken ist in der Höhe sehr
schwach, in der Tiefe sehr stark säch 7,-2

pftffer im Wasser hat Thieuchen herzugelcckt 12,14

pfeifte, je clastischerv ihre Materie, desto stärker ist ihr
Ton Z 4 ?, 4 s-

Pferde, unter welche Ordnung sie gehören 6y;, gr,

- ziehen am leichresten nach der Hvrizontallinie uz
iis

- wie sich ihre Kraft zu der Kraft der Menschen verhält M.

Pferde wie sie schwimmen ' 6yz, y-,

Pferde--Haar verliert in flüßiger Materie von seinem Ge-

pflannen und Thiere
- Mittel zu deren Wachsthum

- haben Empfindung und Vorstellung

- ihr Nutzen

« ihre Theile

- haben Saft und Luftröhren

- haben ihre Nahrung nicht von der Erde
. sondern vom Wasser

- wachsen , wenn sie blos mit der Wurtzel im

6s8,88-
lbiö,

658, Miblä,
6sy, 884

ibist.
661, 886

s6-, 886

Wasser steht» -
66-, 887

Pstam

/
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pflantzen deren eigentliche Nahrung ist die grünliche Materiedes verfaulten Wassers 662, 887
- wie eö mit ihrem Wachsthum zugehe 66z, 887

- ihre wässerige Theile dämpfen durch die Schweißlöcher
iliicl.

, welche Safttheilchcn ihr Wachsthum ausmachen ibicl.,

e Zweifel wird benommen, ob der Saft in ihren Saftröhren
so hoch steigen kan ^ isilcl.

- dünsten an einem warmen Tage viel von ihrer Materie

aus 664, 890
- wie sie verdorren lk-i-I.

- wie heftige Kalte ihren Tod befördert isiist.

- Geschwindigkeit der Bewegung in denselben 66p, 890

Pflantzcn eine jede hat nnzahliche andere in sich 669, 894

- sind im Saanicn schon in kleinen vorhanden iblci.

- in der ersten sind alle, die auf, undenckliche Zeiten haben
werden sollen, vorhanden gewesen ikist.

- werden durch den Saft nach allen Gegenden ausgedehnt
670, 895

kico stc Tsienerista . 287,

Pflaumftder fallt im luftleeren Raume so geschwind als ein

57 , sl
-z6, 288
289, si8

580,77;
627, 826

Erdbahn einen Winckel
627, 827

beständig um ihre Axe
ibici.

627, 826

Ducat

, ist weich aber ihre Fäfergen hark
Phptoliten
Planeten

- bewegen sich um die Sonne

- ihre Bahn macht mit der

- drehen sich auf ihrer Bahn
- ihre Ordnung

- bewegen sich alle um einen Schwerpunkt

- ihre ordentliche Bewegung im Cvpcrnieanischcn Weltban
628, 827

- ihr Lauf . jbich

- ihr Stillstand jbstl.

- ihr Rückgang jbich

- ihr Jrrgang kommt vom Erdlauf her idlst.

' Plane-
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Planeten haben wahrscheinlich auch Pflanzen und Ein,

wohner 6z z, 840

e Nrsach ihrer Bewegung 6z s, 844
- warum sie so ungemein weit von einander entfernet

^ 6)7, 847
- warum die kleinen nahe bey der Sonne und die grossen

weit. davon ibist.

- haben eine Schwere gegen die Sonne 6)7, 84L

- sind bald naher bald weiter an der Sonne 6z 8, 8so
- ihr Lauf macht eine ihjst.

- deren Bewegung ist geschwinder, wenn sie der Sonnen nä¬

her , als wenn sie weiter davon 6zy, 8si

- ihre Bewegung ist ungleich 6;y, 8s 1

- ihre Bewegungsgesetze 641, 8s6

, Quadrate der Zeiten, in welchen sie ihren Umlauf ver¬

richten, verhalten sich wie die Cubi ihrer Entfernn»;

641, 8sL

Platten, wohl polirt, hangen fest zusammen zoz, 2zy

Plalsckwäntze gehören zu den Fischen 6y;, y-r

Platzkktgelgen wie sie gemacht werden und wie sie zer¬
springen r6s, z-7

Pole des Magneten 414. siz. der Erden 602, 7?-

Pole warum eS um dieselben die wenigste Zeit finster
6)2, 8Z,

Port« will vermittelst eines HeberS das Wasser über hohe
Berge leiten zoz, ;8Z

krawipitstion wie sie zugeht 401, s 47

- geschieht 1 h durch Ruhe der fleißigen Materien ibi-l. 2)
durch Vermischung einer Lrsccipitstion mit der andern

chic!. ; ) durch Veränderung der Zähigkeit der flüßige«
Materie il-i-l. 4) wenn eine andere Materie in die Zwi-

schenräumungen dringt lbist.
- der Metalle 402, 54?

praftelgold s6s, 74!

kriscilllsnitten ihre Meinung vom Donner 566, 7sv

Prisma sondert die farbigten Stralen von einandrr
478, 66;

Prisma
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Prisma warum Sachen höher dadurch erscheinen als sie si,H
487, 670

- warum die Sachen mit einem sarbigten Rande dadurch

erscheinen ibick.

Proportion, nach welcher die Luft compariret wird z i o,
Zyr

- des, Raums coniprimirter Luft cestirt bey exceüiver com-
primircnder Kraft zio,

- richtige, deren Eigenschaft ibick.

Ptolomäus wenn er gelebt 580, 77;

e dessen 8xüems 580, 77z

Pulsadern und Blutadern ihr Unterscheid 676, 901

- Ursach ihrer Bewegung 679, 90)

Pupille im Auge 690, 917

- Art und.Ursache seiner Erweiterung und Zuziehung ibich

<rr.

Egalitates occultre der Schulweisen 20s, 247
Guartz was er ist 987, 507

Quecksilber, wie starck es der Bewegung eines Cörpers

wiedersieht is, 16
- wie groß sein Wiederstand gegen des Wassers und der

Lust ihren rs, iL

- hängt sich nicht an Eisen 201,2)8

- steigt in Haarröhrgen in die Höhe 216, 264
- in einigen nicht 224,27z

- steht niedriger darinnen ibick.

- dringt nicht in leichte Cörper 226, 27L

- wie es zu reinigen idick.

- laust nicht durch Leinwand 227, 277

- aber durch goldene und silberne Dressen ibick.

- hat in einen Glase eine erhabene Figur 228, 278

- in dem Barometer warum es mit wiegt 29s, §69

- druckt die Lust in einer gläsernen Röhre nach verkehrter

Proportion des Raums zusammen ;io, ^92

- Ursachen, warum es nicht durch eine höltzerne Schüst

Rrüg. Naturl, I. Th>. Ttt stl
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sel in delscvacuirtcn k.ecipicntcN der Tänttls- dringt z>z
4>il

Quecksilber löset Metalle auf )yi, si,f
- rvic man es recht rci» erhalte so/,

R.
Rattcnarti'go Thiere 6yz>
Raubthiere machen das ate Geschlecht der Thiere ms

Lyz, g-i>
Rauch was er ist si), 6^
- warum er sich entzündet siz, L-/s
- warum er schwach lsichet >biil.

Raum, znsamniengedruckkcr Eörper steht mit den zusamnimch
druckenden Kräften injverkehrter Verhältniß ^ 10 ,

- verschiedener zusammen gedruckter Lust, steht mit de» ziiH
sammendrnckendcn Kräften in verkehrter Verhältniß Mz

Raupen deren Anzahl ist sehr groß 6s),
- nehmen ihren Ursprung von den Schmetterlingen ibiö.
- wie sie entstehen >Uch>
- wie ihre Farbe beschaffen üÄ.,
- sind starck bchaarer 6-), i;i>
- wie sie sich einspinnen ibich,
- nehmen die Gestalt eines Püpgen an 79),
- sind einer dreyfachen Verwandelung unterworffen 6y;,-;ff

- wo man die gemeinste Art findet 6)), -z^
- wie sie ihre Jungen aushecken M.
Rebus entdecket, daß das Fleisch keine Wärme kriegt t«j»s

keine Luft komt
Reflcrions Gesetze
Rnfraetion Exempel davon
- des Lichts deren erstes Gesetz
- derselben zweytes Gesetz
- Experimente davon
- erhöhet die ObjcKa
r wie sie die Figur eines Cörpers ändert

7), 6->
8- 7'!

44), 6-<->

444- 6rrj

44), 6:/!

4 so, Lrz

4s), 6;r

Rest.,-
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Refraeti'on der parallel - Strahlen 457, 6s;
- macht, daß wir die Himmels-Cörper höher sehen als sie

sind 6)2, 8)8
kekrsiiAlbilltat der Farben verschieden 48;, 666

- der farbigten Strahlen 488, 67»

Regen, wie er entsteht 529, 704.

, Ursach davon 7)1,71;

Regenbogen wird nur gesehen wenn man den Regen vor sich
und Sonne hinter sich hat s4s, 7;,:

- unter welchen Winckcl man seine Farben sieht 747, 7)4

- wie er entsteht 748,7)5"

- warum er rund 749, 7)6

- dessen besondere Beschaffenheit 770, 7; 6

- verschiedene Zuschauer sehen verschiedene ibicl.

wer ihn sieht, kan unmöglich an dem Orte «seyn wo er ihr»
ibicl.

55 1, 7 )^

552 , 7 )»

55 ;, 7)8
ibich

555 ', 74 »

556 , 74 r

warum er des Sonmiers im Mittag nicht bey uns seyn

sieht
- warum man gegen Süden keine siehet
- wie er verschwindet- der obere
- dessen Widerschein
- wie der obere entsteht
- wenn man zwey siehet

kan 557 , 74 *

558 , 745 ^

5 ) 2 , 714

55 ), 7 )Libicl.
5)6, 718,

- einen künstlichen zu machen

Regentropfen derer Grösse
- wird vermehrt durch schwcflichte Dünste
- sind zur Zeit des UngewitterS sehr groß
Reif, was er sey
- warum er sich im Winter an die Haare und Bart sehet ibich

Resonantz, worinnen sie besteht ; 70, 47»

RefonantzboSen Nuhen derselben ) so, 474.

ketina tunica was sie ist 688, 915"

Richtung 21, 2c,

kimr gloiticlis'was sie zum Schall beytragt )48, "45L
Römers obferv. von Jupiters Trabantischen Finsternissen

642,^57'
Ttt a RoMtn-
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Ronrualvs Wunderbahre Obflervation am Sonnenzcign ^
Metz ' 54 °, 7-6

Rose, rothe warum sie vorn Schwefeldampf weiß r

498 , L?y
Rothe Farbe, entsteht aus Vermischung Schwefels und ei¬

nes alkalisckcn SaltzeS 674,

Rothe Strahlen ob sie die schwersten sind 486, 66-

- haben eine grössere Kraft als die übrigen 484, 667

- dieselben bleiben immer roth 478, 66;
- wird von einen rothen Cörper stärcker reflectirt als die

übrigen 482, 666

- werden nickt so starck gebrochen als die übrigen 48 z, 667

Rubrnzlaß wie es gemacht wird 412, s6r ^
Rnhe was sie ist i z, n-s

- woraus sie entstehet 27, -4,)

Ruhende Lörper haben eine Geschwindigkeit und Richuwz!
22, roj

- wenn sie angestossen werden, was denn erfolgt 71, 6;s

Ruhepunet wo er sey 6°, 54-

G.

67;, kM

6s;, 88^!

66s, 8?i ,
44-, 44l'
444- 444

als andere!;
444-447

warum die eine mit klingt, wenn die andere gerührt wird445, 446
; 91, s-r^
478, 4)' '
494, sr?

494, s??
ibiö.

494- 54°

Lalpc,

Saft pancreatischer

Gaftrährcn in den Pflantzen

- find sehr enge

Saite, gespannete ihre Bewegung
- dicke warum sie einen tiefen Ton giebt

Scharf gespannete giebt einen hohem Ton

' Salnnae, dessen Auflösung

Salpeter erkältet das Wasser
- woraus es bestehet

- hat ein fettes verbrcnnliches Wesen

- legt sich an, fette Erde

- woher er das saure Wesen bekommt
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Salpeter wenn ^er im Einstallen anschiesset
- schnicltzct im Feuer
- wenn er sich entzündet

Saltz ist nicht Ursach der Kälte

ist wärmer als der Schnee

hat eine besondere Kraft das gefrieren zu

;y4,.5.;->
ibici,
ibicl.

Z8-, 4Y8
ilaiil.

befördern
)8°,497

zyi, 5-0
;yi/ 521

ibi4.
ibicl.

4)Y, 521-
ibifl.
ib>l 6 .

zyi, sr-
)Y2, 522

ibiä.

- löst sich durch Hitze schmelhcn

hat einen Geschmack

- des Anfangs

- löst sich nicht Hammern

> löset sich im Wasser auf
- Ursache davon

- das aufgelösete giebt einen Geschmack

- dessen Auflösung befördert die Wärme

- wie seine Auflösung im Wasser zugehet

> wie dessen Aufsteigen iin Wasser zugehet, erwiesen
< wie von seinen Theilchen eines das andere im Wasser immer

höher hinauf treibet ibiä.

- LKymici theilen es in 2 Hauptarten zyz, 526

- saures ibici.

- Laugen ilüä.

> Vermischung derselben zy6, 5;5

- des gemeinen Beschaffenheit zy 5, 5 ) i

- wenn man Vitriol darauf gießt was, daraus entstehet
)?5, 5 Zi

- gemeines wird aus der Erde gegraben

- aus dem Secwasser von der Sonnen gemacht

- aus dem Brunnwasser gesotten

- wird erystallisirt

Saltzwerck in Polen dessen Beschreibung

- Lrystallen jede Art hat ihre eigene Figur

- des alkalischen und sauren Vermischung verursacht das
Brausen zy6, 5zx

- das mittlere (lal meäium) im Gesundbrunnen 406, 554

- das alkalische (töl slcall) in den Gesundbrunnen ib>ul.

Same der Kuhblume wie er beschaffen 668, 8y)

Ttt ; Samen

ibich

)?5, 5)-
ibici.ibilj.

)Y5, 5)r

)95,5)r
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Samen ist der ihr selbst gelassenen Natur ihr Drittel zu Ver¬

mehrung der Pflantzen . 668, 89z
' muß tief genug in fruchtbare Erde fallen, wenn er sich ver¬

mehren soll ibjch

4 in dem ist die gantze Pflantze im kleinen vorhanden

66y, 894
er besteht ebenfalls aus Häuten, Nöhrchen und Bläschen

ibich

Samkörnlein, ein einziges hat unzählich andere in sich -dich

- ob es vor 6009 Jahren schwerer gewesen als jetzo M.

Sand was er ist 987,70/

- woraus er öfters besteht 987, 714
Sandkörngen sind der Figur und Grösse nach unterschieden

s, 4
Sandsteine, wie sie entstehen 990,71°
Sarurnus 797,78s

-- dessen Ring 797, 78/

- dessen Trabanten 798, 787

, dessen Grösse 799, 78/

- dessen Entfernung von der Sonne 599, /??
s dessen Lauf idill.

-- dessen Kälte würden die Menschen nicht ertragen können
699,84-

- dessen Einwohner hält Hugeniuö für sehr groß 69 z, 84z

- warum er s Monden hat 694, 844

- hat die Bewegung der Jupiters Trabanten verändert
6)7, 848

e ist etwas von seiner Bahn gelenckt als, er sich den Jupiter
genähert iblä.

Sarurniren bekommen wenigLichtvon derSonne 6)),'84)

- haben einen grossen Stern im Auge idiä.

Sangen, wie es geschieht 901, )//

Sreleton eines Baumblats 660,^884

e Kunstgrif es zu verfertigen ibi-i.

Schaff unter welche Ordnung der Thiere es gehöret
69), 9"

Schall was dabey zu betrachten g -6, 4-6
Schall



der Worte und Sachen.

Schall, was dabey in der Lust vorgeht 5-7, 426
- wie er mit der Peitsche erregt wird 527, 427

- kau ohne Luft nicht entstehen ) 2 8, 42k
, Eroerimenr davon 928, 429

- wird schwächer je mehr man Lust auspumpt ibni.

- i» zusammengedruckter Luft wird stärcker .929, 429
- warum er in kalter Luft besser als in warmer zu verneh¬

men i^ici.

- Unterschied dessen vom Wind 9 )o, 450

, wie ein fortdaurcnder hervorgebracht wird ;; 1, 4)0

-warum Glocken, Gläser, Stahl denselben vor, sich geben
ibäci.

- warum Bley keinen von sich giebt ibiä.

Schall der Glocke, warum er von dem darauf liegenden

Schnee gedämpft wird illill.

- wird nicht von Zittern der Bewegung der Saite verursacht,
Erweis davon 992,4)2

- der Saite wird verursacht von Erschütterung der.Lufftheil-

gen illiU.
- dessen Geschwindigkeit Z 9 9 , 4,5

- wie weit er sich in einer Secunde bewegt 994, 4? 7

- seiner Geschwindigkeit ihren Nutzen _ ilüä.

- beym Donner

- auf der See isüch

- seine Geschwindigkeit ist gleichförmig 9 9 5 > 4)8

- eines starcken und schwachen Bewegung ist gleich geschwinde
z;6, 4)9

' Schatten eines Haares warum er sehr breit ist 442, 619

Ä Schaum wie er entsteht 967, 477

H Scheiocwüfter auf Eisen gegossen macht sehr heiß 249,; 09

- wie man es verfertigt 494, 727

- solvirt kein Gold 400, 741

Schcrner (Christoph) entdeckt die Sonnenflecken 777.707

Scheuchzers Odlervstion von den Hagelkörnern 798,664

- dessen Oblervation von einem öligten Thau 744, 671

Ttt 4 Schis-



Vollständiges Register

Schiefer was er ist z 87,
- hat verschiedene Farben W.

. läst sich in Platten spalten ji>i^
- seine Verhältniß im Feuer W.,

Schiefliegende Flache, wie die Cörper darauf fallen

is°i

Schiefliegende Flächen, der Cörper Geschwindigkeit daraus! ,
isr, 17,

Schieflpulver wird mit einem Drennglase auf Stein M!

Metall schwerer entzündet, als auf Papier und Hch
270, zz;

- schmeltzt nur im Luftleeren Raume von Brennpunkts

so6, 629

Schifmuscheln 989,517 !

Schimmel, wie er durchs Vergrößerungsglas erschei-! !

uet s, s !
Schlangenartige Thiere 699, 922

Schlangenzungen 989, 515

Schleuder, wie damit geworfen wird 105, ivL

Schlittschuh fahren, dabey ist der Widerstand gering
-2

Schmetterlinge es giebt viele Arten derselben 69g, 92s

- wie sie sich begatten M.

- entstehen von den Raupen ibi-i.

-> wo sie ihre Eyer hinlegen 699, 91?!

- ihre Eintheilung 699, 999

Schneckengang im Ohr 689, 84«

Schnee auf der Glocke, warum er ihren Schall dampft'
Z Z I, 4P

- wie er hervorgebracht wird sz/,7f8
- dessen verschiedene Figur

- ist gemeiniglich sternförmig ,
- wie er vorn Eise unterschieden

- woher seine Lockerkeit rührt
- seine weisst Farbe

- daß er schwach sey hat AnaxagoraS behauptet 5; 7,
/2L

Schnee-
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- Ursache davon

kkolalUci glauben nicht schlechterdings

Schneewasser giebt den Speisen einen andern Geschmack
s)7, 7-r

ibich

leichte Cöcper
i 19, > 27 -

- ihre gualitates occultee 20s, 247

- ihre snima vegetabilis ist ein paUlunr ignorantlw 6s 8,
814

Schottens Exempel starckziehender Magneten 41s, s6s

Schrecken, wie es den Tod verursachet 770, 696

Schwavtz ist weiß 49s, 676

Schwefel, woraus er bestehet 997, sss
r wie er durch Kunst zu verfertigen ikicl.

- dessen Dampf ist höchstschädlich Z97, s;6

- hat eine ursprüngliche Eleetrieität 426, s88

- zerschmoltzener ziehet leichte Corper an sich 426, s 87
- dessen Eleckrirität zeigt sich leichter durch Reiben als Er¬

wärmen ilriil.

- pflanhct die Eleetrieitat nicht fort 429, syo

Schwefelkohle Neapolitanische 197, x;6

Schweflichte Ausdünstungen beym Brausen sind jtödtlich
ibicl.

- finden sich bey Cörpern so eine ursprüngliche Eleetrieität
haben 4;;, 6c>8

Schweißlöcher der Pflanhen, ihre Nothwendigkeit wird

mit Gründen, und ihre Wircklichkeit mit Experimenten

bewiesen 66;, 888

--was sie sind 68r, yvs
Schwere, was sie ist 119, 126

- ist gleichsam die Triebfeder der Natur ibiä.

- was ihr Mittelpunet ist 120, 127

- der Theilchen wie sie zu bestimmen 19 8, 2 z r

- hat eine Aehnlichkeit mit der anziehenden Kraft des Magne¬
ten 42s, s8?

- Erklärung derselben 6;s, 84s

- ist die vis cencripets eines Cörpers issiä.

- nimt ab, wie das Quadrat der Entfernung zunimt U>iä.

Ttt s Schwer
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Schwere hat fast einerley Beschaffenheit mit dem Lichte

6)6, 84s
- verrichtet ihre Bewegung in geraden Linien
Schwere Lärper, wie ihr Fall beschaffen
- wenn er sich in der Parabel bewegt
» wje sie von leichterer Art werden
- haben mehr Derühruugspunete als die

kbich
-Zr, 147

>s8
181, 208

leichten 197
2,2

-68, zzi
-7°,;;;

6yz, 922

, werden heiffcr als die leichten
- wenn es geschiehet
Schwein unrer welche Classe es gehört
Schwimmen der Fische 18°, 206
- der übrigen Thiere 69 z, 92g
Schwimmvogel wohin er zu rechnen 6gz, 922
Schwules "Wetter woriunen es besieht 761, 744
8c!croticL tunica im Auge 690, 417
8eereüon 681,90s
Sevlitzer Brunn führet viel Salh 406, 554
Scefterue Z8y, s?8
Sehen wie dessen Empfindung zugeht 691, 915
Sehungswinckel 45-, sä;
- grosser stellt die Sachen groß vor >i>iil.
- kleiner stellt die Sachen klein vor ibiil.
Seide, ein Gran ist aus viel Theilchen zusammen gescht

6, 7
- wie man sie von der Schale abwindet 69z, 942
- pflantzet die Electrieität nicht fort 429, 59 °
SeiSenwurm, wie subtil sein gesponnener Faden 6, 7
- schaffen den Menschen grossen Nutzen 697, 955
- wie sie in warmen Landern erzogen .werden
- wie man sie in kältern Gegenden ziehet 69z, 957^9-
' lebet nicht lange 695,958
- wo man sie mit füttert idicl.
- dessen Veränderungen 69z, y 7 y leg.
- wie er sich einspinnet 695, 94°^st>
- dessen Structur 655, 945
- wie er die Seide verfertiget 69), 946

Seih
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Sclenitctt sehen unsere Erde für das an, wofür wir den Mond

ansehen 617, 817

- sehen Sonnenfinsternissen wahrend unserer Mondcnfinster-

nissen 624, 822
Leinen l.ycopnclii, vlüe -Hexenmehl»

Serpentinstein Z87, 51;
- daraus macht man Gerüche ibici»

- dessen Farbe ibici.

- gehört unter den Marmor ibici.

Gettala, dessen starckziehcndcr Magnet 41s, ^7

Siegellack, warum es mit dem Pitschaft so feste und auch

nicht zusammenhangt 202, 2Z9

- hat eine ursprüngliche Elektricität 426, 587

Silber ist Feuerbeständig 400, 54;

- wie viel es im Wasser von seinem Gewichts verlieret 400,

- man findet es bisweilen gediegen ibici.

- was es eigentlich ist ibici.

- wie man es aus einer Miner ziehen muß ibici.

Silber 8viution dient zur Wasserprobe 404, ssi

- nimmt von der Sonne schwache Farbe an 40 s, ss2

Sinnen 688, 912

Sommers Anfang, wenn wir den haben 629, 8z 5

Sommervägcl (pspillones) wie der Staub auf ihren Flü¬

geln beschaffen s, s

Sonne, warum sie die Heyden angebetet 240, 297

- wenn sie Wasser zieht 5 zz, 71s

» deren Höhe beym Regenbogen 577, 742

- ist ein wircklich Feuer 577, 770

- dreht sich um -ihre Axe 577,771

- wie weit sie von der Erden 779, 772

- Verhältniß ihrer Fläche zur Erdflachs ibici.

> ihres kubischen Inhalts zum Cubicinhalt der Erden 'ibici.

- wie vielmal grösser sie als unsere Erde ist ibici.
- bewegt sich nicht um die Erde- ' 600, 788

- wo sie zuerst verfinstert wird 620,817

Sonn«
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Sonne kan nicht gantz accurat den Mittelpunct des Welt-

gebäudes einnehmen 627, 827
- ist jedoch demselben am nächsten ibiä.

- bewegt sich um den gemeinen Schwerpunct der Planeten
ibilj.

» kau deswegen doch ohneJrthum in centrum mund! nollri

gesetzt werden M.

- und Mond, warum sie beym Auf-und Untergänge länglich

aussehen 6;r, 8)8

- hat auch eine Schwere gegen die Planeten 6z/, 84L

- warum sie eine solche erstaunliche Grösse haben müsse»
600, 78ö

- liegt in dem einen Brennpunct des elliptischen Planctcn-

laufs 6z8, 8so

- deren scheinbarer Diameter ist im Winter grösser als im
Sommer -lud.

- warum sie die eine Hälfte des Thiercreises inkürtzererZcitals

die andere Hälfte durchläuft 6; y, 8si

Sonnenblume wie starck sie ausdampft 664,8?°

Sonnenfinstcrniß, wie sie entsteht 618, 816

- was eine partiale und totale ist 621, 8 >7

Sonnenflecken 577,77a

- die veränderlichen sind Dampf 578, 77>

- die unveränderlichen sind feste Theile der Sonne ibici.

Sonnenstrahlen, ihre Geschwindigkeit 642, 8 s 7

Sonnenuhr zu Metz deren Schatten geht zurück 54°
716

Sonnenwirbcl Cartesianischer warum er nicht Statt
64s'

Spanische RreiSe

Spath

seine Schwere ist verschieden

- seine Gestalt

ist Feuerbeständig

Spiegel rcflcctiret die Strahlen nach','.einer

gend

Z 87 , s"
; 87 /

ibid

ibid.

Z87?s>°

gewissen E«e470, ösl
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Spiegel platter stellt jede Sache nach ihrer wahren Grösse
vor 4/1, 6s;

- sphärischer, wie er die Sachen vorstellt 472, 654
- Cylindrischer, wie er die Sachen vorstellt ibicl.
- Tonischer, wie er die Sachen vorstellt iblä.
Spiestglaukönig ist weiß 41; e 6;
- schmelhet schwer ibiä.

Spinne eine in der Last Hangende empfindet einen heftigen
Streich nicht ?7, yr

- wie fie auf dem Wasser lausten kan ' 184, r 1 s

- ihre verschiedene Arten 69;, 947

, ihre Strnetur 69z, 9476:4.

- wie sie die Fliegen saugen 69;, 949
- warum sie so viele Augen haben 69;, 9 so

, wie sie ihr Gewebe machen 69z, 9s;
- wie sie ihre Eyer verwahren 69z, .961

Spiritus llumuilllcus des Herrn Geheimden Rath Host-
manns 249, Z09

- in Schnee gegossen macht sehr kalt ;79, 492

- wie er gemacht wird 994, 527

Spiritus mineralischer in den Gesundbrunnen 406, ss4
-macht truncken 406, sss

< zersprengt verstopfte Louceillen 406, ss4

- sauer löset Metalle auf z 91, s 21
- vini löset kclinas auf ikich

Sprachgewölber ihre Beschaffenheit ;s;, 4s7

Sprachrohr Grund und Wirkung desselben ; s 1, 474

Stachel der Bienen, wie er sticht 291, 2^-
Stahlerne Leder, siehe Leder.

Stahl, wie es einen Schall von sich giebt ;; 1, 4; 1

Staub der Flügel von den Sommervögeln (papihonibus)

sind kleine Federn 5, 7

Staubglaser 466, 647

Staub in der Luft ist eine subtile Erde ; 8;, 499
Stein wie er entsteht 466, 647

isie Art so;

2te Art ;87, so; 6:4,

Steine
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Steine vornehmste Art derselben

Steinkolen Dampf in London

; 87 , sos ke^

verursacht Schwindsnchi
ZY 7 , 5 U

Steinreich, dessen Eintheilunz ~ ;8y, si;

Steinsaln löst sich im warmen Wasser auf zgi, srr

Stern im Auge ' 690, Y17

Stern neuer, Vermuthung davon 64s, 87,

Sternschnuppe- was siej ist 574, 7^

- durch die Kunst gemacht ibiil.

Stoß, was er ist 16,

- von welchen der Verfasser rede 71, 6;

Strahl wird durch Ucüexion in zwey getheilt 442, 6iy

- wird in dichterer Materie von der Perpendicularlinie gebro¬

chen 44z, Lro

- wird in einer dünnern Materie von der Perpendicularl«

weggekrochen 444, 6rr

- warum einer starcker alsj der andere gebrochen wird 487,66z

Strahlen wenn sie durch UekraÄion parallcll werden 46°,
6;8

- welche ein erhabenes Glas vereinigt 462, 6;g

- von jedem Lichte lassen sich die Farben verwandeln 48g,
671

- werden in der Atmosphäre nach einer krummen Linie rc.

irongirt 6z2, 8;8

- farbigte, ihre Ueirongibilität 488, 670 ;

- goldgelber und grüner ihr Ursprung 480, 66s

- parallel einfallende werden von convexen Glase in einem

Puncte vereinigt 457 , 6,'6

. perpencliculsr einfallende werden nicht gebrochen 446,
6-Z

- rothe haben grössere Kraft als die übrigen 484, 676

x rothe werden am wenigsten, violette aber am starckstm gec

brechen 485, 668

Smb-
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Strahlen rothe sind die schwersten 486 , 669

- senckrechte, warum sie wärmer machen als schregg 6;Ö,

- drey Ursachen davon ibid.
5tru6tur der Wurhcln, Zweige und Blätter ist einerley

667, 8yr

Stuben getäfelte oder tapezierte halten nicht so lange' warm

als die gemauerten ^ 271, Z2v

Sturms Versuch vom Druck der Luft 291, z 6c,

- Meinung von der Wirckuug des Magneten 422, s-4
8uccus pancreoticns 67z, 8y8

Sündfluth leitet Whiston von dem Cometen her 644, 862

, Mosis Erzehluug davon trift mit WhistonS Vermuthung

überein , ibid.

Sympathetische Tinte 4) 2, 606
8>'sto!c üc OiaUole cordis 677, gor

T>-

Tauchcrlein, Versuch damit z 24, 427

Tastend, was die Ursache des schielenden sey 499, 679

Tag, wenn wir den längsten haben 629, 8 z r

- kurhester, wenn wir ihn haben ibid.

Tag und Nacht gleich,, wenn wir sie haben ibjd.

Tage, warum die längsten nicht die wärmsten 6z 1, 8z 7
Talck suhlet sich wie Leiste an z 87, 512

- last sich leicht in eine Figur bringen ikici.

- wird i» grosten Feuer sehr hart ibid.

Dsraxscus, Beschaffenheit ihres Saamens 668, 89;

Tatze der Fliegen hat Klauen 5, 6

Teig, warum er unter einem leeren recipienten so sehr auf-
schwillet z 21,418

- warum er zusammen fällt, wenn man Lust unter den reci-

picmen läßt ibid.

- warum er bey den Backen aufschwellet zai, 419
Teiche
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Teiche warum einige im Sommer voll, und ,'m Winter

l"r sind )°4, ^

Teller, wie er in der warmen Stube anfrieret z 88, 4yx
- frieret auf glüenden Kohlen Nö,

Teufelsdreck wie viel er in freyer Luft verlohren 6,6

Thau wie er erzeugt wird . 541, 7,7
- steigt Abends aus der Erden M.

- ist der Schweiß der Psianhcn 541, 71z

- wird vvm Winde bewegt 54z, 7^
- dessen Unterscheid 544, 72Y

- der Pflantzen führt saltzigte und ^lichte Theilgen bey sich
544, 7)°

- hat bisweilen Geschmack ibich
- und Kraft in die Corper zu würcken ibiö.

- dessen Mutter soll nach Vftgilü Vorgeben der Mond

seyn 544,

- irriger Begrif der Alten davon ibich

- süsser ibi-I.

- Schlichter ' ibich

Theile, die kleinsten sind härter, als der gantze Corper
2)6, 287

Ifteoria telluris Wllilkon« 644, 864

Thermometer was es ist, und warum darinnen der 8pm<

tus steigt und fällt rsy, zrr

- ob man die Wärme damit messen kan 260, z-r

- sein Gebrauch 261, z i;
- was die Gelegenheit solche zu erfinden gewesen 259,

Thiere ihre Bewegung 12s, i)4

- sterben in luftleeren Raume an convultionen 527, 4-°

- sind in der Art der Zusammensetzung von allen übrigen

Cörpcrn unterschieden 6s 8, 882

- unter denen ist der Elephante das größte die Kasemülbe

das kleinste 6y),

-haben alle vermöge ihrer LtruLftir Empfindungen und
Bewegungen

ihre Fvrtpflantzung geschiehet nicht durch Fäulniß -b,-i.
^ Thiere



der Worte und Sachen.

Thiere in wie viel Geschlechter sie Linnäus eingetheilet hak
69;, 921

Thüminig fuhrt ein Exempel eines geschwollenen Auges

an, das bey Nacht wohl, über Nicht bey Tage sehen
können

Thürme zu Pisa, wie sie gebauek

Tinte simpathetische

Tod des Menschen Ursache davon
, natürlicher

gewaltsamer
Ton was ein hoher und tiefer ist

- dessen Beschaffenheit genauer untersucht
- Ursache des hohen und tiefen >

< was ein reiner und unreiner ist

Tone ihre Verhältniß unter einander

- was daraus bestirnt werden kan

- warum einer wohl der andere übe! klingt

Topf, warum sein Boden erst heiß wird
ser zu kochen aufhöret

Topfstein

Töpferthon

lorricellius ist der Erfinder des karometrl

Trägheit des Cörpers (vis inertise) was sie ist

- ist der Menge der Materie proportional

Iranlpirstio iiiienstbilis

Trippel

Tropfen wenn er seine Figur ändert

- wenn zwey zusammenfließen

- wenn er nicht Zerfließt

Tropfstein

Iwpici

Turbiniten

Trummel Fell des Ohrs

TschirnhanseN verfertigt die größten BrenNglasek 458,6;?

?uda acultica z 52, 45?

Arüg, Nütrirl. I.TH. Uuu T?»hn«

688, 915

129, 142

4)2, 606

682/908
ibicli

ibicl.
557 , 44 c>
Z)8, 440
559 , 44 t
547 , 45 l
54 °, 44t
) 4 i, 454
54 -/ 444

Wenn das Was-
564, 474
587 , si-
587, 506
286- Z54

t4, iLihist.

682, 906
587 , si!
195, -5tl

196, 2;r

206, 248

Z 87 , sic»

629, 8-4
589 , si?
789/ Yi6
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l'ubnlus cgplllaris i» demselben steigt das Wasser 214
L6l

lubus Inrricellisnus 286,

-'Versuch damit 29;, ;6,-

'I'imica ^rgcknoille5, von der kommen die »«gemeinen zar¬

ten Wasser -Blasgen des liuiuoris Oryüallini 691, 91z

1'unica viUvt'a des Magens, was sie bey der Verdauung

thut " 672, 896

U.

Ungeziefer warum sie ihre Eyer auf das Fleisch legen
69z, 911

^Inciee auf dem Wasser, wie sie entstehen 157, 179

Undurckficlitigiicit, deren Ursache , 469, 649

Ungeziefer wie es auf dem Wasser lausten kan 184,217

Unfchlitt verursacht starckes Zusammenhangen der Arper
20z, scg.

Unterirdisckes Feuer 4°9/ N7

- ist die Ursach der warmen Bader M.

Urin warum er in Haarröhrchen so hoch steigt 219, rLz

- warmer unter dem ausgeleerten recixientcn wirst Blasen
319,4s;

- kalter zeigt weniger Lust 'bii.

Vvea tunica im Auge 690,917

V.

Varenitts beschreibt verschiedene Lagen der Erde in Amstcr-
z 84 , s°°
677, 9°r

67s, 9 °°
ibiel.

67;, 89 »

677, 9°i

786,7/r
Venus

dam

Vska coronaria

Vsks lsüca

- ihr Nutzen

Vais lvwyiraticki, ihr Olsten»!»

Vena yiilmonslis
Venus
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Venus Berge derselben 786, 778

ihre Flecken sind Wasser ' 5 8 7, 7 8 0
- bewegt sich um ihre Achse ibiß.

Venus ist eine Kugel 587, 780

-ihre Grösse 588, 781
, ihre Entfernung . iküö.

- bedarf eines Monden 6)4,845

Verdauung wie sie zugeht 671, 897
Vergrößerung derer Cörper wie sie geschieht 16, 1 z

Vergrößerungsgläser was damit zu obfervircn 7, 4
, wozu sie dienen 6, 7

- was sie bey den Wercken der Natur und der Kunst entde¬

cken ir, 17

ihr Nutzen beym zusammenhangen der Cörper 191, 224.

>Möglichkeit ihrer Vergrößerung im mathematischen Nisse
vorgestellt

Verkleinerung der Cörper wie sie geschieht

Verschwinden was es sey

Verßeintes Holh

- ist zu Beichlih zu finden

^ glimt in Feur

> hat Adern I und Aeste

- giebt einen unangenehmen Geruch

- daraus kau Alaun gemacht werden

Versieinte Sachen woher sie kommen

sind in den größten Tiefen anzutreffen
wie sie in solche gekommen

- sind keine Wcrcke der spielenden Natur

- sind würckliche Arten der Geschöpfe
- wie sie entstanden

ihre verschiedene Arten

Vesiwiris

Vier Jahrszeiten

ViiZil nennt irrig den Mond

Vis ceutriluM

467, 647

16, i z

609, 807

si-
ibi-I.
äbiß.

ibicl.
iblö.

ibiß.

Z8?, 515
ibick.

ibid.

Z8y, 716
. ibiä.

717

leg.

410, 70S

629, 8)4

Z99,
ibici.

die Mutter des Thaues
544, 7)l
104, 107

Uuu 2 Vir
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Vis Oentrigeta 104,

was sie sey 6;?,

ist die llrsach der krumlinigtcn Bewegung 106, ,«

warum sie bleveton unter die vires imgrellss gerech
ibiij

Wenn sie gegen den Punckt, um welchen die

geschiehet, gerichtet ist
Visciclims was sie sey

Vis inertire was sie sey

Vitriol woraus es besteht

Eisen hat grüne Farbe
Bley hat weisst Farbe

- man bekömmt durch die Destillation daraus

112, 141

lyz, 12,

>4 ,

ZS4, N7
ibiil,.

was er in der Retorte zurück last

- daraus wollen die Alchymisten Gold machen

darin steckt viel sonderbares
Vitriol Oel

, ist dick und schwer

- ist die gröste Säure

- ist auch süsse

r wenn man diesen Weingeist vermischt was denn entfieW

;y 4,7-r
ZY4, s-7,l

lblig
)Z 4 , s-

l? 4 , s-r

Vogel, warum sie eher, als die vierfußigcn Thiere »I d:nij2j
luftleere» Raume sterben siz, 421

machen das zweite Geschlecht der Thiere aus 6yz, y:i

Vollblütige, warum ihnen heftige Bewegung stlMj
678, y°->

Vollkommen harte Cörper, ob sie in der Natur zu finden!
67,58'

haben mit den elastischen einerley kllumomens 7°, 6-

Vollmond was er ist - 612,

66z, M!
682,
warme

Wawstyum der Pflanhen wie es zugehet

der Menschen Ursache davon



der worce und Sachen.

wärme worin sie besteht 248, 506

- wie sie entsteht ibicl.

. wirb durch jeden Schlag des Hammers im Eisen ver¬

größert ibick.
, deren Verhältniß 548, zo?

. cnlstehct auch durch Reiben 249, ^08

, wird gleichförmig ausgetheilt 262, 525

- dehnet die Luft starck aus 26;, zr^-

, dehnet die Cörper aus 25z, 514

- Experimente davon 254, 515

- wie man sie ausmessen kan 259,521

- worauf man bey ihrer Beurtheilung acht zu geben hat

250, 510

wagcbalcken, wenn er sich von selbst in wagcrechten Stand
sehet 128, 140

wagcrecklcr Stand 59, 5;

Warft hat einen Hund clectrisirt 574, 76;

- auch sonst viele Experimente von der Electricität ge¬

macht 429, 591

Wasser kan durch das distilliren nicht verändert werden
8, ic»

- wie groß sein Wiedcrstand gegen den Wiederstand der

Lust und des Quecksilbers 15, 16

- warum es aus einer Röhre springt 156, 27»

- wie die Circul auf denselben entstehen 157, 179

- wie es mit Quecksilber die Wage halt 159, 180

- wie es zu probiron 164, 186

- last sich nicht zusammendrücken 168,149

> wiegt im Wasser nichts 19Y, 25;

- welche Cörper auf demselben schwimmen 199, 252

- steht am Rande des Gefäßes höher, als in der Mitten
209, 255

- wird von einem gläsernen Kügelgen angezogen 210, 25;

- steigt in die Haarröhrchen 214, 262
WasserUuu ;
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Wasser ob dieses die Luft verursachet 21 s, ich,

- hac mit Quecksilber einerley Eigenschaften, wenn das Ei-

säß mit Hexenmehl bestreuet ist 227, 228, 229, 278
-7Y, 28°

» warum es am Glaß herunter laust 2zo, 281

- warum in einem kalten und warmen unter einem auögclem

ten Nceipientcn Luftblasen aufsteigen zig, 4,^

- seine Zwischenräumgen sind anzusehen als kleine mit Lust!
erfüllte Blasen z iy,

- erregt keinen Schall in der Luft Z Z I, 4,'!i

- aber wohl in andern elastischen Cörpern Versuch da«.

ibilj.,

- dessen Nothwendigkeit z s 6,44°!

- dessen Eigenschaften Zs7, 461'

- wiedersieht der Bewegnng stärcksr als Lust zs8,44-j!

- wie viel es Zwischenraumgen hat g sy, 44rs

- dessen Theilchen sind sehr klein ;6o, 4^

- wie es feste Corper erweicht z 64 , 444 f

- warum es einen Schnee - Ball harter, macht W. §

- laßt sich nicht zusammendrücken 470s
r- Erweis davon W.j

-- nur die Kalte drückt es zusammen, Experiment da«
ibiö.

, was in deni erwarmten^vorgeht 4 6;, 4/r

- warum sich Luftblasen im laulichten im Gefäß anhängm
ibck

- warum da« heisst siedet ibillg

- warum das siedende einen Schall von sich giebt ibi-l,

- wie es gefrieret

- warum es von oben zu stieren ansangt

- warum sich gefrornes ausdehnt

- wird durch ein Experiment bestätigt

-- zersprenget harte Corper darinnen, es gefriert

- wird durch den Salpeter erkältet

47°, 48 s

Z7i, '

Z7Z, 48/ibi-l>

'Z7l>

Z78, 4L>

Waffe'
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Wässer wie es unten angefricret ;8i, 497

, löset Saltz und Gummi auf
? 9 i, 72l

, wie es das Saltz auflöset
982, 72;

, warum es die Flamme auslöschet 706, 687

, coagulirt von dem Wundersalhe
z8o, 496

Wasserprobe wie sie anzustellen
164, 186

- mit der Silber Solntion 404- 77 -

Wasser-tropfen wenn 2 zusammenslicssen 196, 2 z 1

- Hexenmehl verhindert ihr Zusammenfliessen 206, 2so

- bewegt sich zwischen zwey gläsernen Platten 208, 271

Wasserziehen der Sonne 7z z, 717
Weicher Lörper 67,58
- bey ihrer Bewegung scheint ein Theil der Bewegung

verkehren z» gehen 94, 97

- wie sich die Raume nach dem Stosse verhalten 97, 9 8

- ihre verlohrne Kräfte sind in ihren Geschwindigkeiten
proportional 98, 99

- in welchem Fall sie sich wie die Geschwindigkeiten verhak¬
ten 99, ioc>

- wenn sie ruhen 100, 101, 102, 101, ior

- ihre Bewegung nach krummen Linien ioz, 10;

- ihre Ursach 100, 106

Weine wie ihre Verfälschung zu entdecken 4z z, 607

Weingeist löset reiinas auf Z91, srl

Weite Sachen woher sie dunkel aussehen 4;/, 614

Weltbau Cvpernieanischer 627, 827
Welt - Lörper deren anziehende Kraft 6z 7, 846
Wcltgebaude 776, 767

- solches stellet der Verstand anders vor' afs die Sinnen
ibici.

Weltgegcnden Mittel dieselben

Wende-Lireul

im Walde zu finden
670, 897

629, 8 Z 4
werckeUun 4
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Wercke der Kunst stellen sich durch Vergrößerungsgläser
rauch dar ir, i;

Wercke der Natur stellen sich durch Vergrößerungsgläser
schön dar

Wespen sind dreyerley Art
baue» ordentliche Städte
wie sie ihre Wohnung machen

- selbige sind den Wohnungen der Bienen

mia

iblil,

6y), yL-
ähnlich 6);,

idiil,
ibiii.

- wie sie sich ernähren
wie sie ihr Geschlecht fortsetzen

, sie bauen nicht alle in die Erde

Wetterleuchten 56z, 74L
Weihrauch ein Gran erfüllt ein groß Zimmer ir, :r
Whiston leitet die Sündfluth von dem Cometen her '

644,- determinirt den Cometen aus der Astronomie und Chro¬
nologie , der die Sündfluth verursacht, haben soll

iblii, !
? dessen 'I'keoria tellurls nova idiil.
Widerstand, wenn er proportional
, ist eine Wjrckung

n ,-4

Widerstand des Cörpcrs ist der Grund, warum ein andern -
in ihm wircken kan ;o >

der flüßigen Materien 44-, 14z, isy, is- e-
r wenn er groß 144, lös ^
Winckel inclinatlons und relreMon? ihre Verhältniß gc>

gen einander
474 , 6z;

Wind, wie er vorn Schall unterschieden 4 ,'°- wovon er entsteht s- 4 , 6?»
- Dünste tragen viel dazu bey s i s,
- warum er kalt macht s iy, 7°-
- wie er durch Wärme entsteht 52s, 7°;

Win»
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wind beständiger zwischen den Iroxicir, Ursach davon

5-o, 704

- bläst zu verschiedenen Jahreszeiten aus verschiedenen Ge-

gendcn iblci.

- kömmt nicht vom Umdrehen der. Erde her s-v, 705

- warum er kleine Cörper eher als grosse bewegt srr,

-warum.er eher einen Cubieschuh Sand als einen Cubic-

schuh Sandstein fortführen kan ibich

, warum er an einem Schiffseegel so grosse Gewalt beweist

522, 706

- bewegt den Thau 54), 729

Winde, deren Unterscheid s!8, 70t
- weiche die schädlichsten idici.

- warum ste häufig im Frühlinge wehen 5-i, 7°s

- Unterscheid der obern und untern s-Z, 7°7

Windbnckse zu,

, ihre Vorstellung im Durchschnitte iblä.

- ihre Luftpumpe ihist.

- ihr Windlauft ibiU.

- ihr Kugellauft ibicl.

- ihr Ventil ibich

- Art Luft darein zu pumpen ibicl.

- ihr Schuß giebt dem Büchsenpulver wenig nach ibist.

- kau von einem mal einpumpen mehrmal loßgeschossen wer^
den ibül.

- letztere Schüsse die schwächsten ibiU.

Winters Anfang 629, 8Zs

Wismuch 4'), s6;

- wird zu den Halbmetallen gerechnet 4^, sä-

Wolcken sind hochgestiegene.Nebel 726, 709

- deren Höhe bestimmt Kcpler ihich

, woher ihre Farben kommen t-/, 7°S

, ihre Schwere 728, 7^

Uuus Wol,
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wolckcnbrkcke wie sie entstehen N°, 71 ;
- warum sie häufiger auf bergigten Gegenden als platten

Lande entsteh» W.

Wolfens anatomischer Heber 770, i6z

lwoodwart zeigt, welche Materie die eigentliche Nahrung
der Pflanhen sey 662, 886

LVürck'en was es heisse ro, ig
- des Cörpers in einen andern Cörper, was es heisse

ihiä.

ZwürckunI, dahin gehört der Widerstand Z°.

2s, 2g

- der Cörpec geschicht allemal mit einer Perpendicularliiiie
sr,s), 44,46

U)nrtzeln sind an verkehrt gepflanhten Bäumen z» Zwei¬
gen worden 667,8gr

-- haben einerley Structur mit Zweigen und Blätternibiii.

X.

Xenopkons Bericht, 'woher Cyri Armee böse Augen be¬

kommen sg 7 , 7 --

Z.

Zähigkeit was sie ist iy;,' 2r?

- der flüßigcn Materie ' ags, 287

- rühret von der Schwere her - ibiä.

Zahns Versuch mit dem Hohlspiegel 476 , 661

Zaubere;? mit dem Elcctrisircn 42 Y, sy/

Zerflicsien der Tropfen 20 s, 244

- kommt nicht von der Schwere 204, 24s

- auch nicht vom Druck der Luft ibiri.

- geschiehet nicht ohnei Bewegung 20s, 246

- rührt vom Anziehen des Cörpers her 20 ;, 24 /

Zinn
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Zünmetwasser verwandelt Eisen in Kupfer 40z, 77»

Zinck 41;, 762

- ist etwas zähe ibici.

, dessen Verhältniß im Feuer ibici.

- entzündet sich im starcken Feuer ibici.

- aus was für Ursachen man ihn zu den Feuerwercken ge<

braucht 41;, 56;

Zinn ist das leichteste unter den Metallen 400, 741s

, man findet es nicht gediegen ibici.

- wie sein Ertz genennet wird ibici.

- ist nicht Feurbeständig 400, 747

Zinnober, woraus er besteht 41;, 762

- wie er durch Kunst zu machen ibici.

- warum ungeriebner anders als geriebner sieht 498,

. 679
Zittern der Cörper wie es zugeht z; 1, 4; i

Zitternde Bewegung der Saite ist nicht Ursach des Schal»

les >, 5)2,4);

- zurückstofsende Kraft wird geleugnet 254, 28s

Zoolirhen 589, 518

Zusammendrücken vermehrt die Elasticität der Luft zog,
sy-

Zusammcngesetzte Bewegung wie sie geschiehet 45, 40

- wird erkläret 47 , 4 a

Zusammenhangen was es sey 147,16;

- der, Cörper wovon es hergeleitet wird 18 6, 218

- worin es besteht ibici.

- wird ausser Zweiffel gesetzt 187, 219

- merckliches und unmercktiches ib:6.

- ist eine Würckung 188, 220

- ist der Anzahl der Berührungspunckte proportional 189,
' " 220

- was die Vergrößerungsgläser dabey zeigen 1 yo, 222

» welche Cörper leichte zusammenhangen ib^-

Zusain-
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Arsammenhange» können die Cürper vermöge ihrer Figur

^ iyi, 224
- ob es von Häckgen herrührt idich

- kau vom Druck flüßiger Cörper herkommen 192, 2 2L

- Erfahrung davon 204, 242
- wie großes dasHarhöhl, Pech, Terpetin, Unschlit und

Wachs verursacht 204, 24/

- ist H>ep Anzahl der Berührungspuncte proportional i«g,
220

Zweige sind an verkehrt gcpflanhtcn Bäumen zu Wurheln

worden 667/892
° aus denen hat man Bäume aufgezogen ibich

- haben einerley Struktur mitWurheln und Blattern ibich

Lwepfaltcr aus den gemeinen Raupen, wie ihr Geschlecht

fortgcpflanhet wird 69;, g;;

Zwiscbenräumgen der Luft, wie groß ihre Anzahl ;is,

, 404
Awplffingervürm 67;, 898
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